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Informationen des Bürgermeisters
Liebe Bevölkerung von Stainach-Pürgg, geschätzte Leserinnen und Leser!
Nach einem mit vielen 

Festen und Veranstaltun-

gen geprägten Sommer 

ist auch die Ferienzeit zu 

Ende gegangen. Ein neues 

Schuljahr hat begonnen, 

und für viele Schulanfän-

gerInnen beginnt ein neu-

er, aufregender Abschnitt 

in ihrem Leben. 

Aber nicht nur für die Schul-
anfängerInnen steht eine 
aufregende Zeit bevor. Viele 
Herausforderungen gilt es 
das ganze Schuljahr über 
zu meistern. Neben den An-
forderungen in der Schule 
selbst, gelingt es unseren 
Schülerinnen und Schülern 
immer wieder, bei Wettbe-
werben, Veranstaltungen und 
Projekten tolle Leistungen 
und Ergebnisse zu erringen. 

Wie beispielsweise die Un-
terstufen-Mannschaft im 
Langlauf der Burschen des 
BG/BRG Stainach, die den 
Bundessieg holten. Oder die 
ehemalige 4a Klasse der MS 
Stainach-Pürgg, die beim in-
ternationalen Wettbewerb 
„Samsung Solve for Tomor-
row“ ins Österreich Finale ge-
kommen ist. 

Neben den sportlichen und 
technischen Erfolgen ist es 
unserem Chor der Volksschu-
le Stainach-Pürgg durch ihre 
musikalischen Leistungen 
gelungen, zum Landesju-

gendsingen eingeladen zu 
werden. Und noch viele wei-
tere Erfolge verzeichneten 
unsere Stainach-Pürgger 
Schülerinnen und Schüler im 
letzten Schuljahr. 

Wir gratulieren dazu noch 
einmal recht herzlich und 
wünschen für die Vorberei-
tungen und für die bevorste-
henden Projekte alles Gute! 

Allen Schülerinnen und 
Schülern wünsche ich nun ei-
nen guten und erfolgreichen 
Start in das neue Schuljahr! 

Schüler der Matura-

klasse 2023 der HBLFA 

Raumberg-Gumpenstein 

spenden großzügigen 

Betrag für einen sozialen 

Zweck 

Nach dem erfolgreichen 
Raumbergball 2023 war es 

den Maturantinnen und Ma-
turanten ein großes Anlie-
gen, einen Teil des Gewinns 
einem karitativen und sozia-
len Zweck zuzuführen. Nach 
Rücksprache mit der Markt-
gemeinde Stainach-Pürgg 
konnte einer schwer vom 
Schicksal getroffenen Fami-
lie in unserer Gemeinde mit 
dem finanziellen Betrag ge-
holfen werden. 

Der Scheck in der Höhe von 
€1.100.-wurde vom Matu-
ranten Paul Reichmann an 
die Gemeinde übergeben, 
die dann den Betrag an die 
betroffene Familie weiterge-
leitet hat. 

Die Familie und die Gemein-
de bedanken sich herzlich 
für die Unterstützung und 
wünschen den Absolventin-
nen und Absolventen des 
Maturajahrganges 2023 der 

HBLFA Raumberg-Gumpen-
stein alles Gute auf ihrem 
weiteren Lebensweg. 

Personelle Veränderun-

gen im Gemeindedienst 

Abgänge: 

Mit September verabschie-
den wir unsere Standes-
beamtin Frau Magdalena 

Danglmaier in ihre Baby-
pause. Wir freuen uns mit ihr 
und wünschen ihr auf die-
sem Weg alles Gute!

Durch Ihren Umzug und die 
Verlegung ihres Lebensmit-
telpunktes ist es Frau Rita 

Tasch nicht mehr möglich, 
bei uns in der Gemeinde-
verwaltung beschäftigt zu 
sein. Für ihre Arbeit und ihr 
Engagement die Jahre über 
im Bürgerservice, für die Ge-
meindezeitung und für die 
Belange des Tourismus uvm. 
bedanke ich mich herzlich 
und wünsche ihr weiterhin 
alles Gute!
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Informationen des Bürgermeisters

Frau Brigitte Huber hat am 

01.06.2023 ihren wohlver-

dienten Ruhestand angetre-

ten. Bei uns war Frau Huber 

als Raumpflegerin in der Kin-

derkrippe und im Kindergar-

ten in Unterburg eingesetzt. 

Die Aufgabenbereiche, die 

Frau Stadler innehat, sind das 

Gästemeldewesen, das Bür-

gerservice, die Homepage, 

die Gemeindeapp sowie die 

Angelegenheiten des Touris-

mus.  

Im Bereich der Kinderkrip-

pe und im Kindergarten in 

Unterburg dürfen wir Frau  

Salamonné Bojt Renáta 

vorstellen, die sich bereits 

um die Sauberkeit und 

Raumpflege in unserer Kin-

derbetreuungseinrichtung 

kümmert. 

Allen drei Damen wünsche 

ich viel Freude bei ihren Auf-

gaben in unserem Gemein-

deteam!

Verleihung Titel Medi-

zinalrat an Dr. Wilhelm 

Pintar

Auf Antrag der Marktgemein-

de Stainach-Pürgg wurde 

nun Anfang Juni dieses Jah-

res bei einer Feierstunde in 

der Aula der Alten Universität 

in Graz Dr. Wilhelm Pintar der 

Berufstitel „Medizinalrat“ ver-

liehen. Landeshauptmann 

Mag. Christopher Drexler 

bedankte sich für das jahr-

zehntelange Engagement als 

Allgemeinmediziner und für 

die überdurchschnittlichen 

Leistungen, die Dr. Pintar 

für die Menschen und deren 

Gesundheit in unserem Ort 

erbracht hat. 

sioneller Begleitung wird es 

im Herbst das nächste Tref-

fen geben. Wir werden Sie 

weiter auf dem Laufenden 

halten!

Steinschlagschutz in Un-

terburg wurde fertigge-

stellt und der Gemeinde 

übergeben.

Im Ortsteil Unterburg schützt 

nun gemäß dem Stand der 

Technik ein neues Stein-

schlagschutznetz den darun-

terliegenden Siedlungsraum 

gegen Steinschläge aus den 

Felswänden und „Schrofen-

bereichen“ oberhalb der Ort-

schaft Unterburg. Durch die 

gemeinsame Finanzierung 

durch Bund, Land und Ge-

meinde konnte dieses Pro-

jekt nun umgesetzt werden.

Das von der Wildbach- und 

Lawinenverbauung errichte-

te neue Schutzprojekt ersetzt 

die alten und bereits morsch 

gewordenen Steinschlag-

schutzbauten aus Holz.

In den letzten Jahren hat 

die Steinschlagaktivität im 

Projektgebiet deutlich zu-

genommen. Die erhöhte 

Aktivität könnte auch mit 

Windwurf- und Schneebruch- 

ereignissen in Zusammen-

hang stehen. Besonders aus 

den oberen Wandbereichen 

der Steilstufen sowie den 

stärker zerlegten Bereichen 

im Umfeld der Störungszo-

nen ist mit einem Ablösen 

von Sturzkörpern zu rech-

nen.

„Wir haben auch bei einem 

ähnlichen Schutznetz in der 

Weißingersiedlung unter-

halb von Pürgg sehr gute 

Erfahrungen gemacht“, sagt 

Dipl. Ing. Markus Mayerl von 

der Wildbach- und Lawinen-

verbauung. Hier konnten be-

reits große Steine aufgefan-
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Die Marktgemeinde Stainach- 

Pürgg schließt sich dem Dank 

des Herrn Landeshauptman-

nes an und gratuliert Dr. Willi 

Pintar herzlich zu dieser Aus-

zeichnung! 

Erstes Treffen zum The-

ma Ortskernbelebung 

rund um den Hauptplatz 

in Stainach

Auf Anregung einiger Ge-

werbetreibender lud die Ge-

meinde am 17. August 2023 

zum Austausch und ersten 

Gespräch zur Ortskernbele-

bung am Hauptplatz in Stai-

nach ein. 

Mit großem Interesse folg-

ten die EigentümerInnen 

und Gewerbetreibenden der 

Einladung. Ziel der Veranstal-

tung war ein erstes Kennen-

lernen und der Austausch 

über die aktuelle und zukünf-

tige Situation im Ortskern 

von Stainach. 

Allgemeiner Tenor bei dem 

Treffen war, dass ein Prozess 

und Austausch zur Belebung 

des Hauptplatzes gestartet 

werden sollen. Unter profes-
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Neben ihren Aufgabenbe-

reich war Brigitte stets bereit, 

im Kindergarten zu unter-

stützen, wo Hilfe notwendig 

war.

Neue Mitarbeiterinnen: 

Mit Sabine Lienbacher dür-

fen wir herzlich unsere neue 

Vollzeitkraft im Gemeinde-

amt begrüßen, welche die 

freigewordene Stelle in der 

allgemeinen Verwaltung 

nachbesetzt hat. 

Frau Sabine Lienbachers 

Arbeitsbereiche umfas-

sen das Bürgerservice, die 

Buchhaltung, die Gemein-

desitzungen und die An-

gelegenheiten der WIR-Ge-

meindezeitung. 

Ebenfalls herzlich im Gemein-

deteam begrüßen wir Frau 

Stephanie Stadler, die die 

scheidende Rita Tasch ersetzt. 
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Informationen des Bürgermeisters

gen und dadurch Schäden 

an den Gebäuden verhindert 

werden.

Die Kinder der Volksschule 

Stainach besichtigten das 

Schutznetz und erfuhren 

dabei viel über die Wirkung 

des Netzes. Frau Ing. Stocker 

Elisabeth von der Wildbach- 

und Lawinenverbauung 

hat den interessierten Kin-

dern vor Ort die Elemente 

der Verbauung erklärt und 

auch über die Wirkung des 

Waldes berichtet. Mit ei-

nem 3 D Steinschlagschutz-

Modell simulierten die Kin-

der auf spielerische Art die 

Schutzwirkung des Waldes 

und der Schutzbauten. 

Außerdem zeigte der Wild-

bachförster Ing. Göschl 

Rainer den Kindern Rinden-

stücke mit Fraßbilder von 

Forstschädlingen und die 

Kinder konnten mit dem Mi-

kroskop die mitgebrachten 

Käfer im Detail studieren.

Informationsveranstal-

tung zum Thema Leit-

spital am 26. September 

2023 im Volkshaus in 

Stainach.

Nach den bereits schon 

mehrfach abgehaltenen In-

formationsveranstaltungen 

im Schloss Trautenfels rund 

um das Thema Gesundheit 

im Bezirk Liezen, findet nun 

am 26. September 2023 um 

19:00 Uhr im Volkshaus in 

Stainach eine Veranstaltung 

statt, wo die BürgerInnen 

von Stainach-Pürgg die Gele-

genheit haben werden, sich 

konkret über das Leitspital 

zu informieren. Die Vorent-

wurfsphase für das Projekt 

Leitspital ist abgeschlossen 

und damit wurde der nächs-

te Schritt in der Errichtung 

des Leitspitals Bezirk Liezen 

erfolgreich umgesetzt. 

Wie konkret das Leitspital ge-

plant ist und wie der aktuelle 

Stand bei den Begleitprojek-

ten ist, erfahren die Bürge-

rInnen von Stainach-Pürgg 

bei dieser Informationsver-

anstaltung. Dabei wird auch 

Einblick in den Vorentwurf 

gegeben und die BürgerIn-

nen können ihre persönli-

chen Fragen an die Projekt-

verantwortlichen stellen. 

Ihr Bürgermeister 

Roland Raninger
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Ferialarbeit in der Marktgemeinde Stainach-Pürgg
Auch heuer konnten wieder 

einige Jugendliche erste Be-

rufserfahrungen im Gemein-

dedienst sammeln.

Alice Boughton und Lena 

Bruckgrabner kassierten im 

Naturbad Pürgg den Eintritt 

und unterstützten Bade-

meister Florian Schönwetter 

bei der Betreuung der Bade-

gäste. 

Im Erlebnisbad Stainach 

übernahm Viktoria  

Vidackovic die verantwor-

tungsvolle Tätigkeit an der 

Schwimmbadkasse.

Bürgermeister Roland 

Raninger bedankt sich bei 

allen für die fleißige und 

engagierte Mitarbeit und 

wünscht alles Gute für die 

weitere schulische und be-

rufliche Laufbahn.

Beate Wegscheider 

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Was wir gerne weiterleiten

Lob für das  

Schwimmbad-Team

Am Ende der Badesaison er-

wähnen wir gerne auch in der 

Zeitung das zahlreich einge-

troffene Lob der Badegäste 

für die guten Seelen Viktoria, 

Franz, Armin und Lukas. 

Mit viel Einsatz und freundli-

cher Hilfsbereitschaft haben 

sie die Besucher begeistert. 

Auf hoffentlich noch viele ge-

meinsame Sommersaisonen!

Sonja Protuder 
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Gleich mit Beginn der Som-

merferien unterstützte uns 

Maximilian Salzmann in 

vielen Bereichen der Verwal-

tung in der Gemeindekanz-

lei. Dies waren vor allem die 

Datenerfassung im Bereich 

Bauamt, diverse Schreibar-

beiten, Kuvertieren und Post-

gänge, um nur ein paar Tätig-

keiten aufzuzählen.
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Verschönerungsverein Stainach-Pürgg
Ortsbildgestaltung und Baumpflege im Kaiser Franz Josef Jubiläumspark

Seite 06

Bereits im Frühjahr wurden 

von den Vereinsmitgliedern 

in verschiedenen Ortsteilen 

von Stainach-Pürgg in Form 

von Blumenbeeten und 

Landschaftspflege gestal-

terischen Akzente gesetzt. 

Beim ersten Ausflug des Ver-

eins Anfang Juni konnten 

diese bei der gemeinsamen 

Wanderung erkundet und 

besichtigt werden. Andrea 

Wieser, Julia Zettler, Silke 

Tasch sowie Birgit Ecker vom 

Gartenbau der Lebenshilfe 

waren mit dabei. Einen gro-

ßen Dank an die Damen für 

Ihre Arbeit und Ihr Engage-

ment! 

Sollten Sie auch Interes-

se haben, gestalterisch an 

der Verschönerung unse-

rer Gemeinde mitzuwirken, 

dann bitte melden Sie sich 

am Gemeindeamt bei Frau 

Stephanie Stadler per E-Mail 

stephanie.stadler@stainach-

puergg.gv.at

oder telefonisch unter  

+43 3682 2480013.

Nachdem der Kaiser Franz 

Josef – Jubiläumspark in 

Stainach als geschützter 

Landschaftsteil ausgewie-

sen ist und sich im Eigentum 

des Verschönerungsvereins 

befindet, wurde auf Antrag 

des Verschönerungsvereins 

eine Begutachtung des al-

ten Baumbestandes durch 

die Behörde beantragt und 

anschließend eine entspre-

chende Baumpflege beauf-

tragt. 

Eine Spezialfirma aus Graz 

hat in mühevoller Arbeit das 

Totholz und Geäst entfernt, 

von denen aus Gefahr für 

die BesucherInnen ausge-

hen könnte. Mit Klettergurt 

und Seil wurde über mehrere 

Tage in den Baumkronen ge-

schnitten und gearbeitet. 

Neben der Baumpflege 

konnten für den Park auch 

eine neue Sitzgarnitur und 

neue Mülleimer angeschafft 

werden. 

Einen großen Dank an den 

Bauhof der Marktgemeinde 

Stainach-Pürgg für die Unter-

stützung. Ebenso bedanke 

ich mich recht herzlich beim 

Team des Gartenbaus der Le-

benshilfe, die den Park über 

die Sommermonate pflegt. 

Roland Raninger 

Obmann 

Bürgermeister Roland Raninger, Birgit Ecker, Julia Zettler,  

Silke Tasch, und Andrea Wieser (v. l.)
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Schmankerltour 2023
Wandern durch Stainach-Pürgg

Seite 07

Bald ist es wieder soweit! 

Auch heuer freuen wir uns 

die alljährliche Schman-

kerltour für den National-

feiertag, am Donnerstag, 

dem 26. Oktober 2023, 

ankündigen zu können. 

Lassen Sie sich darauf ein, 

unsere herrliche Natur ku-

linarisch zu entdecken.

Wir arbeiten wieder an ei-

nem umwerfenden Angebot 

an Stationen zum Einkehren 

und Pausieren, natürlich mit 

musikalischer Begleitung. 

Detaillierte Informationen 

sind bald auf unserer Home-

page/App ersichtlich. Die 

Vorbereitungen laufen be-

reits.

Wir wünschen bereits heute 

eine schöne Tour und freuen 

uns auf viele Teilnehmer.

Stephanie Stadler  

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Der Tourismusverband 

S c h l a d m i n g - D a c h s te i n 

errichtet in Kooperation 

mit der Marktgemeinde 

Stainach-Pürgg die „Digita-

le Signage“ Stele am alten 

Telefonzellenplatz im Her-

zen von Pürgg.

Aktuelle Informationen, 

Wetterinformationen, Wer-

bebotschaften – Medienin-

halte aller Art, die sich an ein 

größeres Publikum richten, 

erreichen mittels „Digital Si-

gnage“ ein besonders hohes 

Maß an Aufmerksamkeit. Ein 

berührungsempfindlicher 

Bildschirm führt Gäste durch 

eine komprimierte Version 

der Website des Tourismus-

verbandes zielgenau zu den 

gewünschten Inhalten. 

Inaktive Zeiten werden ge-

nutzt, um über den Screen 

allgemeine Informationen 

und Ankündigungen von Ver-

anstaltungen auszuspielen.

Die Ste-

le bietet 

eine Viel-

zahl von 

Vorteilen:  

Sie ist öf-

f e n t l i c h 

z u g ä n g -

lich und 

fördert die digitale Interaktion 

mit den Gästen. Sie dient als 

Informationsquelle und Ori-

entierungshilfe, als Werbe-

fläche, und sie ist in der Lage, 

wichtige Informationen wie 

Straßensperren oder Wetter-

wechsel in kürzester Zeit be-

reitzustellen. 

Sie bietet auch detaillierte In-

formationen zu Sehenswür-

digkeiten, Gastronomiebe-

trieben, Wanderwegen und 

vielem mehr in der Umge-

bung. Fertigstellung ist vor-

aussichtlich im Herbst 2023.

Stephanie Stadler  

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Der Wohn- und Heizkosten-

zuschuss des Bundes in der 

Höhe von € 400,00 kann 

zwischen 07. August 2023 

und 31. Oktober 2023 on-

line beantragt werden. Den 

Link zum Onlineformular 

und weitere Informationen 

dazu finden Sie unter www.

soziales.steiermark.at.

Bezieher von Wohnunter-

stützung und Sozialunter-

stützung (mindestens einen 

Monat von Jänner 2023 bis 

Mai 2023) und des Heizkos-

tenzuschusses des Landes 

Steiermark (Förderperiode 

2022/2023) bekommen den 

Zuschuss ohne Antrag auto-

matisch ausbezahlt.

Bei allen anderen Personen, 

bei denen das Jahresnetto-

einkommen 2022 aller im 

Haushalt lebenden Personen 

den Betrag von € 30.734,00 

nicht überschreitet, können 

den Zuschuss online bean-

tragen. 

Personen, die keinen Inter-

netzugang zur Verfügung 

haben, können den Antrag 

auf der Gemeinde stellen. 

Mitzunehmen sind ein Licht-

bildausweis und die Bank-

verbindung.

Nähere Informationen:

Beate Wegscheider  

Tel. 03682/24800-22 und 

Sabine Lienbacher  

Tel. 03682/24800-18

Digitales Info-Display
Neu bald auch in Pürgg

Wohn- und Heizkosten
Zuschuss des Bundes beantragen 
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Startgeld für Schulanfänger

Der Schulbeginn kann für 

Eltern, auch in finanzieller 

Hinsicht, eine Herausfor-

derung sein. Die Marktge-

meinde Stainach-Pürgg 

gewährt deshalb für Schü-

ler und Schülerinnen der 

ersten Klassen Volksschule 

Stainach-Pürgg, Mittel-

schule Stainach-Pürgg und 

BG und BRG Stainach eine 

einmalige Förderung von  

€ 150,00. 

Voraussetzung dafür ist, dass 

Schüler und Erziehungsbe-

rechtigte in der Marktge-

meinde Stainach-Pürgg mit 

Hauptwohnsitz gemeldet 

sind. 

Die Auszahlung der Förde-

rung erfolgt auf schriftliches 

Ansuchen der Erziehungs-

berechtigten (Formulare er-

hältlich im Gemeindeamt). 

Das Ansuchen ist mit Schul-

beginn bis Ende Oktober d.s. 

Jahres bei der Gemeinde ein-

zureichen.

Nähere Informationen:

Beate Wegscheider  

Tel. 03682/24800-22 und  

Stephanie Stadler  

Tel. 03682/24800-13



Wärmeversorgung für Stainach
Ersatz von Öl und Gas durch Nahwärme der „Energie Stainach Irdning“
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Die Energieversorgung 

der Gemeinde Stainach 

erfolgt derzeit mehrheit-

lich durch Gas. Davon 

möchte sich die Landge-

nossenschaft Ennstal in 

Zusammenarbeit mit der 

Marktgemeinde Stainach-

Pürgg möglichst rasch ver-

abschieden und auf eine 

heimische, regionale Wär-

meversorgung setzen. 

Dabei soll die Abwärme 
der Produktionsbetriebe in 
Stainach sowie die Wärme 
der Biomasseheizkraftwer-
ke Stainach und Irdning zur 
Wärmeversorgung der Ge-

bäude genutzt werden. Das 
Projekt soll nicht nur die Ab-
hängigkeit von Energieim-
porten aus fernen Ländern 
verringern, sondern auch 
den CO2-Ausstoß maßgeb-
lich reduzieren.

Nach mehreren Vorgesprä-
chen mit potenziellen Ab-
nehmern, darunter die Bun-
desimmobiliengesellschaft 
bezüglich Gymnasium und 
die KAGES, läuft die Erstel-
lung eines Konzeptes durch 
die Landgenossenschaft 
Ennstal mit der Biowärme 
Irdning für die Nahwärme-
versorgung in Stainach. 

Gemeinsam mit der Markt-
gemeinde Stainach-Pürgg, 
ist im Jänner im Volkshaus 
Stainach eine Infoveranstal-
tung zum Nahwärmeprojekt 
geplant. Dabei sollen unter 
anderem die Leitungsverläu-
fe, die Kosten und die För-
dermöglichkeiten vorgestellt 
werden. 

Jagdpacht 2023 - 2024
Der Aufteilungsentwurf 

zur Auszahlung des Jagd-

pacht-Euro 2023/24 wur-

de von 05. Juni bis 07. Juli 

2023 während der Amts-

stunden öffentlich kund-

gemacht. 

Während dieser Zeit konnten 
Grundbesitzer schriftliche 
Einwendungen vorbringen 
oder zu Protokoll geben. 
Während der Auflagefrist 
wurden keine Einwände ge-
gen den Aufteilungsentwurf 
vorgebracht.

Nach Beschlussfassung des 
Auflageentwurfes gelangt 
die Jagdpacht unter Zugrun-
delegung des Flächenaus-
maßes der in das Gemein-
dejagdgebiet einbezogenen 
Grundstücke gemäß § 21 des 
Steiermärkischen Jagdgeset-
zes 1954, i.d.g.F., 6 Wochen 
hindurch (von 06.11.2023 
bis 15.12.2023) während der 
Amtsstunden (jeweils von 
08.00 bis 12.00 Uhr) unter 
Bekanntgabe Ihrer Konto-
Nummer (Auszahlung er-

folgt nur per Überweisung) 
zur Auszahlung. 

Für Flächen unter 5.000 m² 
gelangt die Jagdpacht nicht 
zur Auszahlung! In der fest-
gesetzten Frist nicht bean-
tragte Anteile der Jagdpacht 
verfallen zu Gunsten der Ge-
meindekasse! 

Die Jagdpacht wird an alle 
Berechtigten, welche ihre 
Kontonummer bereits be-
kannt gegeben haben, auto-
matisch (ohne jährliche Be-

antragung) ausbezahlt. Bei 
Änderung der Kontonummer 
ist dies rechtzeitig im Markt-
gemeindeamt Stainach- 
Pürgg zu korrigieren. 

Sollte eine Kontoänderung 
nicht rechtzeitig gemeldet 
werden, gilt der Jagdpacht-
Euro als nicht beantragt und 
verfällt zugunsten der Ge-
meindekasse.

Werner Brettschuh 

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Das Ziel ist, schon im Winter 
2024 die ersten Gebäude im 
Kerngebiet von Stainach mit 
Nahwärme zu versorgen und 
so mit krisensicherem Heizen 
zu starten. 

Martina Mayr 

Landgenossenschaft Ennstal

Das Biomasse-Heizwerk in Stainach versorgt derzeit die  

Industriebetriebe Landena und Ennstalmilch mit Energie.

Mehr als 90% des Wärmebedarfs von Irdning und Raumberg 

werden aktuell von der Bioenergie Irdning gedeckt

Joachim Haigl am Leitstand des Heizwerkes in Stainach

Fo
to

: H
. S

ch
ac

h
n

er
Fo

to
: E

n
n

st
al

m
ilc

h

Fo
to

: A
rm

in
 W

al
ch

er

GEMEINDE & INSTITUTIONEN



Veränderungen im Zeitungsteam

Advent auf der Pürgg

Neue Form der historischen Berichte und neue Schriftführerin

Das „Kripperl der Steiermark“ begeistert alljährlich die Besucher

Seite 09

Veränderungen im per-

sönliche Bereich der Mitar-

beitenden haben im Team 

Nachbesetzungen erfor-

dert. 

Wie in der letzten Ausgabe 

berichtet, hat Herr Wilhelm 

Auth aus Altersgründen sei-

ne Tätigkeit als Verfasser der 

Chronik beendet.

Neu konnten wir Herrn Wolf-

gang Otte, der im Schloss 

Trautenfels tätig ist, dafür 

gewinnen, an dieser Stelle 

regelmäßig über historische 

Themen aus unserer Ge-

meinde zu berichten. So wird 

er immer einzelne spannen-

de Themen aufgreifen und 

uns näher bringen. 

Unsere Schriftführerin, Frau 

Rita Tasch ist leider weggezo-

gen. Als Nachfolgerin konn-

ten wir Frau Sabine Lienba-

cher gewinnen, die aus ihrer 

beruflichen Vergangenheit 

viel Erfahrung zum Thema 

Zeitungen mitbringt. Sabine 

ist neben der Schriftführung 

auch für die Verbindung zur 

Gemeinde zuständig.

Lukas Oßberger, der einen 

Teil des Layouts macht, ab-

solviert derzeit im Rahmen 

seiner Ausbildung ein Aus-

landsjahr in Norwegen. Dank 

moderner Technik und Ver-

netzung kann er jedoch auch 

aus der Ferne seine Aufga-

ben weiterhin wahrnehmen.

Wir hoffen, auch mit der 

Herbstausgabe unserer Zei-

tung „Wir in Stainach-Pürgg“ 

wieder Ihr Interesse geweckt 

zu haben. Feedback, Anre-

gungen und Informationen 

unserer Leser sind jederzeit 

willkommen.

Die Zeitungen werden 

im Gemeindegebiet von  

Stainach-Pürgg an alle 

Hauptwohnsitze zugestellt. 

Zusätzlich liegen im Gast-

hof Wörschachwalderhof, 

auf der Gemeinde, bei der  

Lebenshilfe, beim Portier 

und in der Bahnhoftrafik Ex-

emplare zur freien Entnahme 

auf. Postversand weltweit ist 

gegen Portoersatz von 10 

Euro pro Jahr für alle 4 Aus-

gaben ebenfalls möglich. 

Bitte einfach ein Mail mit der 

Zustelladresse schicken und 

wir kümmern uns darum. 

Sie erreichen unsere Zeitung 

über Frau Lienbacher auf der 

Gemeinde oder per Mail an

wir@stainach-puergg.gv.at

Heinz Schachner 

Obmann Zeitungsverein

Seit 2002 findet alljähr-

lich der weitum bekannte 

„Advent auf der Pürgg“ an 

den ersten beiden Advent-

wochenenden statt. Ein 

Advent-Komitee beste-

hend aus Heinz Rainer, Ka-

rin Habeler und Hannes Eg-

ger richtet zusammen mit 

vielen anderen freiwilligen 

Helfern alljährlich diese 

Veranstaltung aus. Circa 

12.000 Besucher an 2 Wo-

chenenden bzw. 4 Tagen 

sind ein großartiger Erfolg.

Eine im Jahr 1999 von der 

damaligen Bürgermeiste-

rin Barbara Krenn in Auftrag 

gegebene Studie hat zur 

Belebung des Tourismus ei-

nen Adventmarkt am Dorf-

platz vorgeschlagen. Die 

Idee wurde weiterentwickelt 

durch das damalige Advent-

komittee mit Barbara Krenn, 

Renate Harreiter und Heinz 

Rainer, und es entstand die 

Veranstaltung in der heuti-

gen Form mit Nutzung der 

leerstehenden Häuser und 

Nebengebäude. Die seit da-

mals gültigen Richtlinien set-

zen einen Schwerpunkt auf 

Handwerk und Kunsthand-

werk, wählen die Aussteller 

so aus, dass ein vielfältiges 

Angebot entsteht und sor-

gen dafür, dass Gastronomie 

und Getränke nicht überpro-

portional vertreten sind.

Der Tourismusverband 

Schladming-Dachstein un-

terstützt die Veranstaltung 

organisatorisch mit Werbung 

und Beantwortung von Be-

sucheranfragen und betreibt 

an den Veranstaltungstagen 

einen Infostand am Ortsan-

fang. Der Bauhof der Markt-

gemeinde Stainach-Pürgg 

unterstützt beim Aufbau 

der notwendigen Anlagen 

und bei der Dekoration. Das 

gesamte Dorf ist mit grün-

roten Adventgestecken ge-

schmückt, es gibt nur Licht 

in warmen Farben und die 

Besucher werden mit einem 

Leitsystem aus Holztafeln 

mit grüner Aufschrift zu den 

Häusern gelenkt wo „Eintritt 

erwünscht“ ist. Die Feuer-

wehr Pürgg leistet rund 1.000 

freiwillige Arbeitsstunden 

und organisiert das gesamte 

Verkehrsleitsystem und die 

Betreuung der Reisebusse.

Die ersten Vorbereitungen 

beginnen schon im Früh-

jahr und bis zum Sommer 

muss das Programm in den 

Grundzügen fertig sein. Der 

eigentliche Aufbau startet 

rund einen Monat vor dem 

ersten Adventwochenende. 

Der Markt hat dann am 2./3. 

und 9./10. Dezember jeweils 

Samstag von 13 bis 18 Uhr 

und Sonntag von 11 bis 18 

Uhr geöffnet. An interessan-

ten Veranstaltungen sind ein 

Krampusspiel und ein Auf-

tritt der Stainacher Glöckler 

an den beiden Samstagen 

sowie Musikgruppen und 

Lesungen an den beiden 

Sonntagen in der Pfarrkirche 

Pürgg geplant. 

Herzlichen Dank an alle frei-

willigen Helfer und Organisa-

toren, die diese einzigartige 

Veranstaltung in unserer Ge-

meinde ausrichten. Hoffen 

wir auf ein stimmungsvolles 

Winterwetter – idealerweise 

mit einem schneebedeckten 

Winterdorf Pürgg.

Heinz Schachner

Hirnbirnmusi mit Josef Stieg in der Pfarrkirche

Karin Habeler beim  

Anbringen des Schmuckes
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Stainach-Pürgger Geschichte[n]

Wenn wir nach den Anfän-

gen menschlichen Lebens 

in der Region Ennstal/

Salzkammergut fragen, 

so müssen wir viele tau-

send Jahre zurückblicken. 

Gleichzeitig wissen wir, 

dass ein Geschehen vor Ort 

nicht aus dem Zusammen-

hang überregionaler Ent-

wicklungen gelöst und be-

trachtet werden kann. 

Bereits in frühester Zeit (z. 

B. Bronzezeit oder Eisenzeit) 

gab es Austausch und Kon-

takte weit über unseren lo-

kalen Bereich hinaus, haben 

Menschen sozial und kul-

turell miteinander kommu-

niziert. Im Vergleich zu den 

ersten menschlichen Arte-

fakten aus dem Mittelpaläoli-

thikum (mittlere Altsteinzeit, 

400.000-40.000 v. Chr.), die 

auf ein einfaches Leben am 

Südrand des Toten Gebirges 

schließen lassen, ist es nur 

ein Wimpernschlag vor heu-

te, als 1937, 1953 und 1960 

im Ortsteil Stainach unserer 

Gemeinde auf zufällige Wei-

se frühe menschliche Belege 

ans Tageslicht kamen.

1937 entdeckten Arbeiter 

beim Bau des Schwimm-

bads unterhalb des Sonn-

hofs menschliche Skelett-

reste und Artefakte. Der zu 

Rate gezogene steirische 

Landesarchäologe Walter 

Schmid konnte drei Gräber 

mit verschiedenen Beigaben 

freilegen. Sein Befund ließ 

auf ein karolingisch-ottoni-

sches Gräberfeld schließen, 

dem bereits zur damaligen 

Zeit eine wesentlich grö-

ßere Ausdehnung zuge-

schrieben wurde. Der dicht 

bebaute Schwemmkegel 

von Stainach ließ allerdings 

vermuten, dass viele der an-

gelegten Gräber bereits viel 

früher zerstört worden wa-

ren. Weitere Entdeckungen 

– so nahm man damals an – 

könnten in Zukunft wohl nur 

zufällig bei baulichen Erwei-

terungen oder Veränderun-

gen ans Tageslicht kommen. 

1953 war es wieder soweit, 

knapp 150 Meter von der 

damaligen Fundstelle ent-

fernt führte der Aushub für 

eine Kläranlage des Gastho-

fes Post zu einer massive Be-

schädigung dieses Gräber-

feldes. In diesem Fall ist wohl 

anzunehmen, dass nach den 

gravierenden politischen 

Umwälzungen der 1930er 

und 1940er-Jahre, dem Trau-

ma des Zweiten Weltkriegs 

und den entbehrungsrei-

chen Nachkriegsjahren sich 

kaum jemand in Stainach 

an die Entdeckung von 1937 

erinnerte, beziehungsweise 

sich nicht erinnern wollte. 

Folgende Schlussfolgerung 

wurde im Nachhinein vom 

Archäologen Diether Kramer 

protokolliert: „Die Meldung 

an die Gendarmerie wurde 

nicht weitergegeben. Nach 

Berichten der Einwohner 

soll es sich um wirr durchei-

nander liegende Skeletteile 

gehandelt haben, über Bei-

gaben ist nichts bekannt, 

die Skeletteile wurden ver-

worfen. Der Befund läßt sich 

nachträglich schwer deuten.“

Begleitende Maßnahmen 

wurden immerhin beim 

nächsten Fund im Jahre 1960 

veranlasst. Wegen der ge-

planten Verbreiterung der 

Ennstal-Bundesstraße wurde 

der damalige Gasthof „Zur 

Post“ abgerissen und einige 

Meter nach hinten versetzt 

wieder aufgebaut. Die mit 

den Grabungsarbeiten für 

die Fundamente befassten 

Bauarbeiter stießen auf Teile 

von Skeletten und informier-

ten den Leiter des Museums 

im Schloss Trautenfels, Karl 

Haiding. Dieser bat Fach-

leute des Grazer Joanneums 

um Hilfe, darunter wieder 

Diether Kramer. Die Wissen-

schafter konnten bei der 

„Notgrabung“ sechs Gräber 

mit Holzsargresten, Holz-

kohle und ein Eisenmesser 

bergen. Karl Haiding führte 

genau Protokoll und fertigte 

auch zahlreiche Schwarz-

weißfotos an (siehe Fotos). 

Was können diese Entde-

ckungen nun zum Wissen 

über jene Zeitepoche beitra-

gen, der karolingisch-otto-

nischen Zeit zwischen dem 

8. und dem 10. Jahrhundert 

nach Christus? Mit dem Wis-

sensstand von heute und 

den Erkenntnissen rund 

um das bedeutende früh-

mittelalterliche Gräberfeld 

von Krungl/Bad Mitterndorf 

lassen sich durchaus genau-

ere Feststellungen zur Sied-

lungsstruktur der damaligen 

Zeit ziehen. Die Konzentra-

tion von Fundstellen vom 

Ausseerland ostwärts ins 

mittlere Ennstal deutet auf 

ein slawisch-karantanisch 

Großes Interesse bei der Entdeckung der Skelettteile

Baugrube beim „Gasthof zur Post“ in Stainach, 1960

Frühe Spuren der Besiedelung in Stainach

Ein Skelett kommt ans Tageslicht

Grabbeigaben aus Grab 1 von 

1937: Verschiedene Keramik-

scherben, Eisenmesser, Finger-

ring aus Bronze, Splitter eines 

Eberhauers

GEMEINDE & INSTITUTIONEN
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Tolle Stimmung beim Schwimmbadfest

Erlebnisbad Stainach: Spaß für Jung und Alt garantiert

Erlebnisbad Stainach und Naturbad Pürgg

Die heurige Badesaison 

lockte Groß und Klein in 

das Erlebnisbad Stainach 

und ins Naturbad Pürgg. 

Das Angebot in den beiden 

Bädern ließ nicht nur Kin-

derherzen höherschlagen.

Auch wenn der Wettergott 

manchmal schlechte Lau-

ne an den Tag legte: An den 

schönen und heißen Tagen 

waren die Schwimmbäder 

der Marktgemeinde sehr ge-

fragt. 

Das weiß besonders Franz 

Leitner, der mit seinem Team 

im Erlebnisbad Stainach für 

einen reibungslosen Ablauf 

des Badebetriebes sorgte: 

„Am stärksten Tag haben 157 

Schülerinnen und Schüler 

und zusätzlich andere Bade-

gäste unser Bad besucht.“ 

Das war für heuer rekordver-

dächtig. Kinder und Jugend-

liche der Stainacher Schu-

len hatten im Rahmen des 

Unterrichtes freien Eintritt. 

Und das wurde „sehr gut an-

genommen“. 

Gemeinsam mit den Bade-

meistern Alex Köberl, Armin 

Gasteiner und Lukas Berger, 

die sich in den Sommermo-

naten abwechselten, hielt 

Franz Leitner das Schwimm-

bad perfekt am Laufen. Bes-

tens unterstützt wurde er von 

Ferialpraktikantin Viktoria 

Vidackovic, die mit ihm die 

Eintrittskasse managte. Für 

die Reinigung zeichneten 

Anita Grießebner und Kar-

men Haigl verantwortlich, 

die für ein sauberes und an-

sprechendes Ambiente sorg-

ten.

Wer von Badespaß und Ac-

tion mit einer der zahlrei-

chen Attraktionen wie Was-

serrutsche, Felsenwasserfall 

und Sportbecken Hunger 

oder Durst bekam, den ver-

wöhnte Jozo Protuder. An 

seiner Schirmbar gab es für 

die Badegäste Kaffee, Mehl-

speisen und kleine Snacks. 

Für die innere Abkühlung 

standen erfrischende Ge-

tränke parat. Im Anschluss 

konnte man gemütlich auf 

der großzügigen Liegewiese 

im Schatten der Bäume mit 

interessanter Lektüre aus-

spannen. Ein mobiles Bü-

cherangebot der Bibliothek 

Stainach-Pürgg sorgte heuer 

erstmalig für mehr Lesever-

gnügen. Der Kinderspiel-

platz mit Tischtennis und 

die Kneippanlage rundeten 

das vielfältige Angebot im  

Stainacher Erlebnisbad ab.

Florian Schönwetter war 

Bademeister im Naturbad 

Pürgg und mit seinem Team 

für ein rundum entspanntes 

und vergnügliches Bade-

erlebnis verantwortlich. Er 

kann den Ansturm bei ho-

hen Temperaturen bestäti-

gen: „An den heißen Tagen 

war unser Naturbad sehr gut 

besucht. Das Publikum war 

bunt gemischt, vor allem Fa-

milien mit Kindern schätzen 

unser Schwimmbad sehr.“ 

Für den kleinen oder großen 

Hunger versorgte Florian 

Schönwetter seine Badegäs-

te mit Snacks wie Pizza, Ba-

guette, Pommes oder Toast 

sowie Eis und Getränken. 

Mit den beiden Ferialprakti-

kanten Alice Boughton und 

Lena Bruckgrabner hatte er 

engagierte Unterstützung 

an der Eintrittskasse. Anita  

Grießebner garantierte 

auch im Naturbad Pürgg die 

professionelle Reinigung 

und ein ungetrübtes Bade- 

erlebnis. So konnte man, oft 

rundum satt und zufrieden, 

die wunderschöne Kulisse 

und erholsame Ruhe rund 

ums Naturbad genießen. Bei 

einem entspannten Schläf-

chen schaute einem sogar 

der imposante Grimming 

über die Schulter. 

Alle Bediensteten in beiden 

Bädern sorgten vor und hin-

ter den Kulissen für ein si-

cheres, erholsames und ent-

spanntes Badevergnügen: 

für kleine und große Wasser-

ratten aus nah und fern.

Sabine Lienbacher

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Spiel und Spaß im kühlen Nass

geprägtes Kleinterritorium 

hin, zugehörig zu einer zwi-

schen Pürgg und Lassing ge-

legenen lokalen Herrschaft. 

Leider sind bis heute die zu 

den Gräbern gehörenden 

Höfe und Dörfer nicht lokali-

siert worden, aber man kann 

annehmen, dass sie alle im 

direkten Zusammenhang 

mit dem Salzhandel standen. 

Dieses lebensnotwendige 

Bergbauprodukt war über-

regional begehrt. Als Konser-

vierungsmittel für Nahrungs-

mittel und in der Viehhaltung 

unverzichtbar, als Rohstoff in 

Gerberei, Metallurgie, Glaser-

zeugung, Medizin notwen-

dig, müssen wir uns einen 

regen Transport des weißen 

Goldes durch unsere Region 

vorstellen. Und das Fuhr-

werken bedingte zahlreiche 

Nebengewerbe, die zusätzli-

che Einnahmequellen boten. 

Somit war am Fuße des Grim-

mings für die damals leben-

den Menschen ein leidliches 

Auskommen möglich.

Wolfgang Otte

GEMEINDE & INSTITUTIONEN



Thomas Lösch
Rhetorik und Kommunikation

Schloss Stainach 7
8950 Stainach-Pürgg
+43(0)664 392 67 77
www.rhetorik-trainer.com
office@rhetorik-trainer.com

Tausende Schülerinnen und Schüler, Lehrlinge und Studierende haben sich unseren 
Rhetorik-Bestseller FREIE REDE bereits kostenlos gesichert. Zur Verfügung gestellt 

werden Paletten an Büchern von Sponsoren der heimischen Wirtschaft. 

Viele junge Menschen bekommen ihr persönliches Exemplar an ihrer Schule. 
Andere melden sich direkt bei uns mit der Frage: „Gilt das auch für mich?“ Und ob! 
Die Überraschung ist groß, wenn das Buch – im Wert von 25,00 – innerhalb weniger 
Tage frei Haus mit der Post kommt. Solange der Vorrat reicht!

Rhetorisch fit ins neue Bildungsjahr
„TRAU DI und hole dir DEIN Praxisbuch!“

Privat und beruflich Seite an Seite - 

Manuela und Thomas Lösch
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Freiwillige Feuerwehr Pürgg
Pürgger Sommernacht

Am 05.08.2023 wurde die 

Pürgger Sommernacht, 

verbunden mit Segnung 

des neuen Mannschafts-

transportfahrzeuges, des 

Mehrzweckanhängers und 

den Feuerwehr-Rollcontai-

nern gefeiert.

Am Nachmittag war ein 

Kindernachmittag mit Kin-

derspielen und Hüpfburg 

vorgesehen, welcher wegen 

schlechter Witterung ins 

Rüsthaus verlegt wurde.

Auch während des Festak-

tes um 16 Uhr besserte sich 

das Wetter nicht, so wurde 

in Absprache mit dem Pfarr-

gemeinderatsvorsitzenden 

und dem Kaplan Ambroziu 

die Segnungsfeierlichkeit in 

die Pfarrkirche Pürgg verlegt.

Nach den einleitenden 

Worten von Kaplan Ambro-

ziu wurden von HBI Rainer  

Christian die Ehrengäste BR 

Benjamin Schachner vom Be-

zirksfeuerwehrkommando 

Liezen, Bezirkshauptmann 

Dr. Christian Sulzbacher, 

Bürgermeisterstellvertreter 

Dr. Johann Gasteiner, die 

Fahrzeugpatinnen Christina 

Pötsch und Barbara  

Gesselbauer, sowie Josef 

Pirker begrüßt.

Herzlich willkommen konn-

ten auch eine große Anzahl 

an Abordnungen der Nach-

barfeuerwehren sowie die 

Trachtenmusikkapelle Pürgg 

geheißen werden.

HBI Rainer umriss in kurzen 

Worten den Werdegang des 

Projektes Erneuerung Mann-

schaftstransportfahrzeug 

mit Mehrzweckanhänger 

und den Eigenbau der Feuer-

wehrrollcontainer, welcher 

bereits im Jahre 2016 be-

gann.

Er dankte allen beteiligten 

Feuerwehrkameraden für die 

Umsetzung dieser wichtigen 

Anschaffungen und allen 

Stellen für die finanzielle Um-

setzung.

An HLM d. F. Josef Harreiter 

und LM Robert Gewessler 

wurde das Verdienstzeichen 

3. Stufe verliehen.

An Josef Pirker, unseren lang-

jährigen Unterstützer wurde 

die Ehrenmitgliedschaft in 

Form einer Urkunde feierlich 

überreicht.

Nach den Grußworten der 

Ehrengäste, wo vor allem die 

Worte unseres beliebten Be-

zirkshauptmannes sehr zum 

Nachdenken anregten, wur-

den die Ehrengeschenke an 

die Feuerwehrabordnungen 

und an die Ehrengäste über-

reicht.

Nach einem kurzen Wort-

gottesdienst wurde unter 

Führung von OBI Johannes  

Gewessler von der Kirche 

zum oberen Dorfplatz mar-

schiert. Hier wurden noch 

die neuen Gerätschaften 

vom Kaplan gesegnet. Im 

Anschluss wurde ins Fest-

In der Pfarrkirche Pürgg wurden die Verdienstzeichen überreicht

Am 05.08.2023 wurde die Pürgger Sommernacht gefeiert

Die FF Pürgg freut sich über die neuen Rollcontainer

zelt abgetreten, wo bis in 

die Morgenstunden gefeiert 

wurde.

Feuerwehr Rollcontai-
ner für die Feuerwehr 
Pürgg
Die Kameradinnen und Ka-

meraden der Feuerwehr 

Pürgg freuen sich über die 

neuen Rollcontainer.

Endlich sind alle im Rüsthaus 

verstauten Gerätschaften 

auf Feuerwehr-Rollcontainer 

verlastet. Diese wurden von 

HBI Christian Rainer geplant 

und unter seiner Anleitung 

in Eigenregie gebaut. Tech-

nisch unterstützt wurden wir 

durch Maschinenbau Pilch 

aus Wörschach, wofür wir 

uns herzlich bedanken.

Die Gerätschaften können 

nun zum jeweiligen Einsatz 

auf unserem Mehrzweckan-

hänger mit dem MTFA oder 

mit dem TLFA-Unimog trans-

portiert werden.

Die Rollcontainer sind für:  

„Technischen Einsatz“  

„Verkehrsunfall“   

„Beleuchtungseinheit“  

„Hochwasserereignisse“

„Waldbrandbekämpfung“

Wir bedanken uns bei  

unserem HBI für die vielen 

Stunden, welche er hierfür 

aufgewendet hat.

Karlheinz Rainer
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Freiwillige Feuerwehr Unterburg
Feuerwehrjugend

Am 03.06.2023 trat die ge-

mischte Jugendgruppe 

Unterburg/Stainach beim 

ersten Bereichs-Jugend-

leistungsbewerb in Stein 

an der Enns an und erreich-

te in Bronze und auch in 

Silber jeweils den hervor-

ragenden 3. Platz.

Am 02.07.2023 nahm die ge-
mischte Gruppe aus Unter-
burg/Stainach am Bereichs-
Jugendleistungsbewerb in 
Palfau teil. Die Gruppe stellte 
sich auch hier in den Wer-
tungsklassen Bronze und Sil-
ber und zeigte eine sehr gute 
Leistung. In Bronze erlangte 
man den 2. Platz und in Sil-
ber den 3. Platz.
Mit sehr guten Leistungen-
bei beiden Bereichs-Jugend-
leistungsbewerben konnte 
auch die Jugend 1 (10-12 
Jahre) aufwarten.
Am 08.07.2023 fand der Lan-
des-Jugendleistungsbewerb 
in Voitsberg bei heißen Tem-
peraturen statt. Die Jugend-
bewerbsgruppe Unterburg/
Stainach konnte sich mit 
einer sehr guten Leistung im 
guten Mittelfeld platzieren.
Des Weiteren wurde am 
05.08.2023 ein „lustiger Be-
werb“ in Schattleiten (Ober-
österreich) besucht. Trotz 
starken Regens wurde die 
Einladung der dortigen Feu-
erwehr gerne wahrgenom-
men.
Als Ortsjugendbeauftrag-
ter der FF-Unterburg dankt 
LMdF Reinhard Schirl Frau 
Anna-Maria Kern und den 
KollegenInnen der FF-Stai-
nach für die sehr gute Zu-
sammenarbeit.
Rüsthaus
An den Wochenenden des 
15. und  29. Juli 2023 wurde 
die Außenfassade mit einem 
neuen Anstrich versehen. 
Ein herzlicher Dank ergeht 
an Reinhard Schirl und seine 

Gehilfen für den gelungenen 
Arbeitseinsatz.
Bewerbsgruppe
Am 13. Mai nahm eine Grup-
pe aus der FF-Unterburg am 
Kuppelbewerb in Henndorf 
(Salzburg) teil. Trotz guter 
Leistung war an diesem Tage 
die Konkurrenz mit einer 
Siegerzeit von 13,69 besser. 
Unter 28 teilnehmenden 
Gruppen platzierte sich die 
Gruppe der FF-Unterburg am 
19. Rang.
Am 17.06.2023 wurde der Be-
reichsleistungbewerb in St. 
Martin/Grimming besucht. 
Unsere Bewerbsgruppe trat 
in der Klasse B in Bronze 
und Silber an und die neu 
formierte Gruppe konnte je-
weils den 1. Rang in Bronze 
und Silber erlangen.
Beim Landesfeuerwehrtag 
am 24.06.2023 in Köflach er-
reichte die Mannschaft in 
der Wertung Bronze B den 
hervorragenden 13. Rang. In 
der Klasse Silber B platzierte 
sich die Gruppe auf Rang 11. 
Im Zuge des Landesbewer-
bes erlangten nachfolgende 
Kameradinnen und Kame-
raden das Leistungsabzei-
chen in Silber: Selina Royer, 
Daniela Schirl und Stefan  
Weissensteiner. Herzlich  
Gratulation zu den erbrach-
ten Leistungen.
Übungen
Am 26.05.2023 führt die FF-
Unterburg eine Räumungs-
übung im Kindergarten/
Kinderkrippe in Unterburg 

Die B-Gruppe der FF Unterburg in Voitsberg

Die FF-Jugend in Schattleiten Die erfolgreiche Jugend in Stein/Enns

durch. Nach Auslösen des 
Hausalarms führte die FF- 
Unterburg einen Innenan-
griff mit schwerem Atem-
schutz durch und konnte 
alle Kinder wohlbehalten ins 
Freie bringen. Anschließend 
besuchten die Kinder das 
Rüsthaus und konnten nach 
einer kleinen Jause Kübel-
spritze, Fotoshooting und 
diverse Feuerwehrgeräte 
kennenlernen.
Am 01.06.2023 wurde eine 
Monatsübung beim Anwe-
sen Tasch in Untergrimming 
abgehalten. Nach Erkundung 
durch den Einsatzleiter wur-
de ein Atemschutztrupp zur 
Menschenrettung ins Stall-
gebäude befohlen. Gleich-
zeitig musste ein technischer 
Einsatz (eingeklemmte Per-
son unter Hoftruck) mittels 
Hebekissen abgearbeitet 
werden. Vielen Dank Herrn 
Tasch für die Möglichkeit zur 
Durchführung der Übung.
Die 3. Monatsübung fand am 
06.07.2023 statt. Unter An-
nahme eines Verkehrsunfal-
les mit Brandausbruch wur-

de das in Vollbrand stehende 
Fahrzeug gelöscht und mit 
den Bergearbeiten der im 
Fahrzeug befindlichen Per-
sonen begonnen. MZF und 
MTF stellten unterdessen die 
Wasserversorgung aus der 
nahegelegenen Grimming 
zum RLF her.
Einsätze
Am Sonntag, dem 
09.07.2023, wurde die FF- 
Unterburg mittels Sirenen-
alarm zu einem Wirtschafts-
gebäude nach Niederstut-
tern gerufen. Nach Eintreffen 
vor Ort stellte sich heraus, 
dass bei der Heuernte ein 
Eisenteil einer Heugabel 
vom Gebläse in den Heu-
stock befördert worden war. 
Hierbei kann es durch das 
frisch eingebrachte Heu 
und den Eisenteil zu einer 
Selbstentzündung kommen. 
Glücklicherweise konnte das 
gesuchte Teil kurz nach Ein-
treffen der Feuerwehr durch 
den Eigentümer selbst ge-
funden werden und der Ein-
satz war nach wenigen Minu-
ten beendet.
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Freiwillige Feuerwehr Unterburg

Monatsübung der FF Unterburg Hochzeit von Stefan Weissensteiner und Bettina Danklmaier

Im Zuge der letzten Unwetter 
wurde die FF-Unterburg am 
12.07.2023 zu einem Einsatz 
auf der B320 gerufen. Mehre-
re Äste lagen zwischen Trau-
tenfels und Niederstuttern 
auf der Fahrbahn, welche 
durch die Einsatzkräfte be-
seitigt wurden.
Am Vatertag, dem 11.06.2023 
unterstützte die FF- 
Unterburg die Veranstalter 
des „Krone-Big-Day“ und 
sorgte für eine reibungslose 
An- und Abreise der Gäste 
zu dieser Großveranstaltung. 
Ein großer Dank gilt hier den 
Kameradinnen und Kamera-
den unter der Führung von 
OBI Rupert Bindlechner.
HBI Johann Hofer und LM 
Herbert Schmied absol-
vierten am 23.06.2023 die 

Prüfung zum Feuerbeschau-
Sachverständigen in der Feu-
erwehr und Zivilschutzschu-
le in Lebring. Wir gratulieren 
herzlich zur bestandenen 
Prüfung.
Im Zuge der Österreichrund-
fahrt am 05.07.2023 durch 
unsere Gemeinde stellte die 
FF-Unterburg einen Lotsen-
dienst zur Absicherung der 

Zufahrten auf die B320.
Bei herrlichem Sommerwet-
ter gratulierte die FF-Unter-
burg am 12.08.23 ihrem 
Atemschutzbeauftragten 
LMdF Stefan Weissensteiner, 
der seine Bettina Danklmaier  
an diesem Tage heirate-
te. Mittels Spalier wurde 
die Hochzeitsgesellschaft 
in den Pfarrhof in Pürgg  

geleitet und nach dem Ver-
machen durch die Faschings-
gilde wurde die Braut in die 
Schlosstaverne entführt, 
wo man einige vergnüg-
liche Stunden verbrachte. 
Von Seiten der FF-Unterburg 
wünschen wir dem jungen 
Ehepaar alles Gute für die 
Zukunft.

Werner Brettschuh

Freiwillige Feuerwehr Wörschachwald
Fahrzeugbrand verursachte beinahe Waldbrand

Am 15. August wurden die 

Feuerwehren Wörschach-

wald und Klachau um 

10:29 Uhr zu einem Fahr-

zeugbrand alarmiert.

Ein 20 Jahre alter Einheimi-
scher war gerade am Weg 
zum Almfest auf der Stoiring-
alm, als er Brandgeruch in 
seinem Fahrzeug bemerkte. 
Er hielt den Wagen an, um 
nachzusehen, als plötzlich 
Flammen aus dem Motor-
raum schlugen. 

Wenige Augenblicke später 
stand der PKW bereits in Voll-
brand. Der Brand konnte mit-
tels Löschschaum rasch unter 
Kontrolle gebracht und da-
durch ein weiteres Übergrei-
fen der Flammen auf den an-
grenzenden Wald verhindert 
werden. Im Anschluss wur-
de das vollkommen ausge-
brannte Wrack verladen, die 
verbliebenen Betriebsmittel 
gebunden und die Fahrbahn 
gereinigt. Um 12:05 Uhr war 

Der Fahrzeugbrand konnte rasch gelöscht werden Die Trachtenmusikkapelle Pürgg beim Feuerwehrfest
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der Einsatz beendet und die 
Einsatzbereitschaft wieder 
hergestellt. Der junge Len-
ker kam unverletzt mit dem 
Schrecken davon. Eingesetzt 
waren die FF Wörschachwald 
mit 12 Mann, die FF Klachau 
mit 8 Mann, Polizei Stainach 
mit 2 Mann sowie ein Ab-
schleppunternehmen. 

Feuerwehrfest in 

Wörschachwald

Am 12. August wurde bei 

Kaiserwetter das traditionel-
le Bierzelt der FF Wörschach-
wald abgehalten. Wir bedan-
ken uns bei allen Kameraden, 
Helfern und Spendern sowie 
ganz besonders beim Har-
moniespieler Daniel Stadler, 
der Trachtenmusikkapelle 
Pürgg und den Schoffeicht-
koglposchan für die einzig-
artige musikalische Umrah-
mung unseres Festes. 

HBI Ing. Bernhard Schachner
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Marktgemeinde Stainach-Pürgg
Hecken, Sträucher, Bäume

Die Straßenverkehrsordnung 
(§ 91 StVO) sieht vor, dass die 
Gemeinde die Grundeigen-
tümer aufzufordern hat, 
Bäume, Sträucher, Hecken 
und dergleichen, welche die 

Verkehrssicherheit, insbe-
sondere die freie Sicht über 
den Straßenverlauf oder die 
Benützbarkeit der Straße 
beeinträchtigen, auszuäs-
ten oder zu entfernen bzw. 

zurückzuschneiden. Jetzt im 
Herbst dürfen wir Sie daher 
wieder höflich ersuchen, alle 
Gewächse an der Straßen-
grundgrenze so zurückzu-
schneiden, dass diese nicht 

Erweiterung der Wasserversorgung
Trautenfels, Letten und Unterburg
Wie bereits in der Herbst-

ausgabe dir WIR-Zeitung 

2021 erwähnt, ist die 

Trinkwasserversorgung 

der Ortsteile Trautenfels-

Unterburg aufgrund der 

derzeitigen Auslastung 

und der steigenden Bau-

tätigkeit an die Grenze der 

Versorgungssicherheit ge-

stoßen. Baulandaufschlie-

ßungen waren zu diesem 

Zeitpunkt nicht mehr mög-

lich. 

Das Büro e² engineering 
GmbH aus Admont wurde 
mit den Planungsleistungen 
beauftragt, ein entsprechen-
des Projekt zur Gewähr-
leistung der Trinkwasser-
versorgung auszuarbeiten. 
Im Bereich der Weissinger-

siedlung wird 
ein neuer 
Hochbehälter 
mit einem Fas-
sungsvolumen 
von 100m³ er-
richtet. Der 
Hochbehälter 
soll einerseits 
über den be-
s t e h e n d e n 
Hochbehälter 
T r a u t e n f e l s 
„ausgespiegelt“ 
werden bzw. wird im Bereich 
Katzensteiner/Bretterebner 
die Trinkwasserversorgungs-
anlage Trautenfels an die 
WV Stainach angeschlossen. 
Über eine neue Drucksteige-
rungsanlage Katzensteiner 
wird der neue Hochbehäl-

ter Weissinger verbrauchs-
abhängig befüllt. Zusätzlich 
sind ca. 1650 lfm Leitungs-
bau erforderlich. Die erfor-
derliche Wasserrechtsver-
handlung hat im Mai 2023 
stattgefunden. Die Baumeis-
terarbeiten für den Betonbau 
(Hochbehälter Weissinger 

und Drucksteigerungsanla-
ge Katzensteiner) sowie der 
Leitungsbau wurden bereits 
ausgeschrieben. Aus der 
Angebotsprüfung ging die 
PORR Bau GmbH als Billigst-
bieter mit einer Nettoange-
botssumme von € 593.648,91 
hervor. Im September 2023 
soll mit den Baumaßnahmen 
begonnen werden. Die Bau-
arbeiten sollen im Herbst 
2024 abgeschlossen sein. 
An dieser Stelle gilt jetzt 
schon der Dank an alle be-
teiligten Grundeigentümer 
für das Verständnis und Ent-
gegenkommen während der 
Bauphase. 
Trinkwasser ist ein kostbares 
Gut und zählt zur Grundver-
sorgung des Menschen. Mit 
Umsetzung dieses Projektes 
leistet die Marktgemeinde 
Stainach-Pürgg einen we-
sentlichen Beitrag die Trink-
wasserversorgung in den 
Ortsteilen Trautenfels, Letten 
und Unterburg für die Zu-
kunft zu sichern. 

BM DI Manfred Semmler
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Speiseleitung Hochbehälter

Weissinger PE A90

67313 Pürgg

67315 Stainach

67311 Neuhaus

S21

S22
DH 647.06
SH 645.34

ZL li 645.38
HAS22
DH 646.83
SH 645.46

S23
DH 647.61
SH 645.71
ZL re1 646.00
ZL re2 645.75

HAS23

DH 647.56
SH 646.22

ZL re1 646.73

S23'
DH 648.02
SH 645.90
ZL re 645.95
ZL li 646.02

S24
DH 648.49
SH 646.17

S25
DH 648.69
SH 647.60
ZL li 64766

DH 652.50
SH 650.62
ZL 650.66

S26
DH 649.96
SH 648.88
ZL 648.95

A10.1
DH 653.25
SH 651.38

A10.3
DH 654.96
SH 653.34

HA 10.2
DH 655.31
SH 654.02

A10.2

DH 654.78
SH 652.88
ZL li 652.91

HA A10
DH 651.57
SH 649.81

HA S21

DH 646.52
SH 645,47

S24
DH 647.96
SH 646.34

HA S26
DH 651.84
SH 649.02

Versorgungsleitung PE A110
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Versorgungsleitung PE A110

Anschluss an das bestehende
Wasserversorgungsnetz Unterburg
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Wasserspiegel Schieberkammer 726,90 m.ü.A.
Eingangspodest 724,35 m.ü.A

geplanter Hochbehälter Weissinger V= 100m³

Anschluss an das bestehende
Wasserversorgungsnetz Stainach

best. Hydrant
GH= 648.15 m.ü.A.
Betriebsdruck 5,0 bar

bestehender Betriebsdruck
Wohnhaus = 3,0bar GH= 662,00

Anschluss an das bestehende
Wasserversorgungsnetz Unterburg

PE
 A

11
0

663.30030

663.16430

662.189BUK

662.033BUK

662.94230

663.00230

662.89830

662.80930

668.29930

668.14130

668.845REC

668.870REC

668.768REC

668.800REC

668.59930668.58530

668.61730

669.431BOK

669.79036

670.12836

669.712BOK

668.79030

668.65330

668.71430 668.820BUK

669.736BOK

672.94736

678.406BUK

724.625BUK

724.943BUK

725.911BUK

728.255BOK

727.924BOK

715.49330

715.71330

716.40830

716.31830

715.95236

697.76830

697.66230

695.65430

693.13936693.11736

687.64736

687.78663

682.84836

677.296BUK

676.675BUK

676.812STM 676.986STM677.203STM

677.126STM

676.57030

676.16130675.25230

675.38030

675.521STM

676.042STM

676.601STM

676.853STM

676.41463

683.16530

683.38430

683.40030

679.58463

685.352BOK

685.364BUK

685.825KANAL685.840KANAL

686.240DAMM

686.436GLEIS

686.364GLEIS686.145DAMM

684.753DAMM

688.971KM

686.255MASTEN

686.562BOK

686.025BOK

685.906BUK

686.344KANAL686.335KANAL

686.774DAMM

686.942GLEIS

686.862GLEIS686.579DAMM

685.909DAMM

685.020DAMM

685.578DAMM

687.016DAMM

687.340GLEIS

687.440GLEIS

687.269DAMM

686.832KANAL

686.848KANAL

686.497BUK687.068MASTEN2-18

687.828MASTEN2-19

687.716BETON

687.703BETON

687.123BETON687.126BETON

686.675BETON

686.673BETON

686.930BETON

687.430DAMM

687.677Gleis

687.797Gleis

687.627DAMM

687.198KANAL

687.193KANAL

686.923BUK

687.218BUK

687.241BOK

682.317BUK

682.56130

682.33630

681.75230

681.86730

681.53830

681.43830

Masten

Masten

Versorgunsleitung PE A110

geplante Drucksteigerungsanlage
Katzensteiner

Regelschacht
mit Druckreduzierung

Verlegung Wasserleitung in bestehendes
Leerrohr PVC DN200
Länge Leerrohr ca. 9,0m

648.146
hydrant

645.484
30

646.096
30

668.403
36

669.670
30

670.903
36

674.338
ok

674.325
ok

674.341
ok

674.621
gleis

674.698

gleis

674.505

ok

674.528
ok

674.505
ok

675.121
36

670.228
mauer670.258

mauer

670.028
stl

669.751
stl

657.563
30

657.480
30

651.052
36

649.263
buk

649.085
bok

650.737
bok

650.804
bok

650.694

bok

651.444
bok

649.925
asphalt

649.925
asphalt

648.375
30

648.601
30

648.389
30

648.598
30

648.599
64

648.577
64

648.499
30

647.420
63

647.458
36

647.758
63

647.651
36

648.297
36

647.995
36

647.421
36

647.360
36

647.806
36

648.072
hydrant

649.556
36

650.518
36

652.296
36

654.387
36

658.682
30

658.931
30

658.697
30

659.127
30

662.069
buk

662.137
30

662.078
30

659.433
30 659.461

30

659.259
30

658.822
30

658.595

30

658.515
30

658.391
30

658.602
30

658.342
36

657.740
buk

657.986
mast

657.512
buk

657.665
buk

657.513
36

733.127
buk

731.840
buk730.151

buk
729.462
buk

728.944
bok

728.345
bok

728.313
buk-bok

726.521
buk

725.078
buk722.361

buk

723.018
buk

724.357

buk

682.840
36

683.395
30

683.152
30

685.316
mast

685.954
gleis

685.929
gleis

686.001
bok

686.281
gleis

686.338
gleis

685.304
bok

685.229
36685.690

damm685.743
beton

685.755
beton

681.893
36682.243

36

682.140
36

682.160
36

706.725
mast

697.510
36

695.748
30

697.660
30

697.747
30

697.389
63

701.136
amast

700.305

36

706.461
buk

706.159
buk

705.075
63

707.425
63

714.599
buk

713.376
buk

713.303
36

711.138
36

708.269
36

707.536
bok

731.790
36

729.647
36

729.826
36

731.819
36

728.673
bok

727.978
bok

728.471

bok

725.170

buk

724.493
buk

719.946
36

720.811
36

718.742
bok

717.424
bok

715.950
36

715.850
36

716.366
30

716.252
30

715.742
30

715.688
30

PE A90

16.5m

17.5m

U2d

U2f

U2g

U2h

U2i

6.0m

6.3m

Regelschacht
mit Streckenschieber

U2c

bestehender Wasserschacht
wird aufgelassen

Querung ÖBB Bahnstrecke Stainach-Irdning-Schärding
Durchbohrung mit einem Rohrvortrieb

730.30
Abfrage aus Gis

725.40
Abfrage aus Gis

3.5m

724,18

715,71

geplante Zufahrtsstraße
Längsgefälle 18%

Speiseleitung Hochbehälter
Weissinger PE A90

U2e
Regelschacht
mit Streckenschieber

N

auf die Straße wachsen oder 
bei Schneelast auf die Stra-
ße hängen und den Winter-
dienst beinträchtigen.

Ing. Karl Richter

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

GEMEINDE & INSTITUTIONEN
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Rotes Kreuz Ortsstelle Stainach

Im Juni fand der diesjäh-

rige Ausflug der Rotkreuz 

Ortsstelle Stainach statt, 

den der Dienstführende 

Christian Zündel perfekt 

organisiert hatte. 

Im Rahmen einer zweitägi-
gen Reise   wurde am Weg 
nach Osttirol die bekannte 
Greifvogelschau auf der Burg 
Landskron in Kärnten be-
sucht. 
Nach einem anschließenden 
Mittagessen in Villach wurde 
die Reise nach Lienz in Ost- 
tirol fortgesetzt, wo der 
Abend bei einem gemüt-
lichen Beisammensein ver-
bracht wurde. 
Am zweiten Tag führte die 

Route am Heimweg über die 
Großglockner Hochalpen-
straße, mit einer kurzen Rast 
beim Bärenwirt in Fusch, zu-
rück nach Stainach. 
Der Ausflug galt als Danke- 
schön für alle ehrenamt-
lichen, beruflichen, sowie 
Zivildienst leistenden Mitar-
beiter und als Wertschätzung 
für deren unermüdliche Leis-
tungen und Tätigkeiten an 
der Rotkreuz Ortsstelle in 
Stainach. 
Ein großer Dank gilt auch 
dem Busunternehmen der 
Tauplitzalm Alpenstraße 
für die sichere  und schöne  
Fahrt.          

Gertraud Walter

Ausflug

Ausflug des Roten Kreuzes Ortsstelle Stainach

Der Tourismusverband Schladming-Dachstein stellt die neuen 

Infoscreens vor.

Tourismusverband Schladming-Dachstein

Die Region Schladming-

Dachstein treibt ihre Offen-

sive im Bereich “Digitale 

Gästeinformation” weiter 

voran. 

Neben umfassenden und 
täglich aktualisierten Infos 
auf der Website, in Social-
Media-Kanälen und über 
eine eigene App sind nun 
auch an mehreren Orten so-
genannte “Digital Signage”-
Stelen in Betrieb.
Aktuell verfügen die Orte 
Gröbming, Öblarn, Irdning, 
Riesneralm und Planneralm 
über interaktive Outdoor-
Stelen. Darüber hinaus steht 
in den Orten Pürgg und Haus 
im Ennstal die Inbetrieb-
nahme weiterer Info-Stelen 
bevor, um die digitale Infor-
mationsvermittlung weiter 
auszubauen.
Die Outdoor-Info-Stelen sind 
zu jeder Tageszeit öffentlich 
zugänglich und in der Lage, 
wichtige Informationen wie 
Straßensperren oder Wetter-

wechsel in kürzester Zeit be-
reitzustellen. Sie bieten auch 
detaillierte Informationen zu 
Sehenswürdigkeiten, Gastro-
nomiebetrieben, Wanderwe-
gen und vielem mehr in der 
Umgebung. Des Weiteren 
bietet das touchfähige Dis-
play Zugriff auf eine kompri-
mierte Version der Website 
des Tourismusverbandes 
und dient somit ebenso 
als Informationsquelle und 
Orientierungshilfe. Befindet 
sich die Stele im inaktiven 
Zustand werden allgemeine 
Informationen und Werbun-
gen, wie beispielsweise An-
kündigungen von Veranstal-
tungen, ausgespielt.

Neue Schladming-Dach-
stein WhatsApp-Gruppe
Du kannst dich ab sofort 
bei der Whats App-Gruppe 
„News Schladming-Dach-
stein“ anmelden und da-
durch immer auf dem neu-
esten Stand sein, wenn es um 

aktuelle, wichtige Informa-
tionen geht. z.B. Weg- oder 
Straßensperren wegen eines 
Unwetters oder spontane 
Absagen von Veranstaltun-
gen. Über den folgenden QR 
Code kannst du der Whats-
App-Gruppe beitreten.

TV Schladming-Dachstein

Schladming-Dachstein baut digitale Gästeinformation mit Infoscreens aus

GEMEINDE & INSTITUTIONEN



Katholische Pfarre Stainach

Erntedankfest
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Liebe Leserinnen und Le-

ser, Grüß Gott!

Im Herbst sind wir eingela-

den uns an der Ernte ganz 

besonders uns zu freuen. 

Danken hat etwas zu tun 

mit Erinnerung: Wer zu-

rückschaut und sich der 

kleinen Samen erinnert, 

erkennt, dass es nicht sei-

ne Kraft war, die die Pflan-

zen und Tiere wachsen 

ließ. Wer dies erkennt, hat 

Grund zu danken. Sich er-

innern und danken stehen 

deshalb gerade für uns 

Christen in einem engen 

Zusammenhang: Wir er-

innern uns auch der Gna-

de, die Gott uns in seiner 

Schöpfung geschenkt hat, 

aus der wir leben.

Aber wir müssen auch Gott 

danken: für die Zeit, die wir 

miteinander hatten, für die 

Liebe, die uns begegnet ist, 

für die Ziele, die wir erreicht 

haben. 

Ja, es gibt Augenblicke, in 

denen unser Herz voll von 

Dankbarkeit ist. Es gehört 

dazu auch der Dank für die 

Arzneimittel, die uns bei 

Krankheiten helfen, der Dank 

für den Arbeitsplatz, der Dank 

für einen erholsamen Urlaub, 

der Dank für die langersehn-

te Beförderung im Beruf, der 

Dank für den Abschluss der 

Lehrzeit, der Dank für eine 

bestandene Prüfung, und für 

viele andere Dinge.

Danken kommt von Denken: 

Wer aufhört zu denken, kann 

bewusst nicht danken. Wenn 

wir anfangen zu denken und 

Rückblick halten auf unser Le-

ben, finden wir den Grund zu 

danken. Heißt nicht danken 

auch, das Positive in unserem 

Leben anzuerkennen? Dieser 

Dank für Gutes hilft uns, das 

Schwere in unserem Leben 

anzunehmen. Ein befreun-

deter Psychotherapeut sagte 

mir einmal: Wer aus einer Hal-

tung des Dankens lebt, wird 

nicht depressiv. Wenn wir das 

Danken in unserem Leben 

einüben, z. B. im Anlegen ei-

nes Tagebuches des Dankens, 

wird uns vieles nicht mehr so 

selbstverständlich erscheinen 

wie bisher. 

Ist es nicht ein unerhörtes 

Geschenk, mit anderen Men-

schen Leben teilen zu dürfen? 

Oder – dass die Sonne über 

jedem Morgen aufgeht, über 

gute und böse Tage, über 

gute und böse Menschen? 

Dies bedeutet doch auch: 

über meiner Güte und Bos-

heit.

„Danke“ zu sagen bedeutet, 

die Blickrichtung zu wech-

seln. Von „mir fehlt“ zu „ich 

habe“, von Mangel zu Fülle.

Nur wenn wir die Menschen 

durch die Brille der Dankbar-

keit betrachten, können wir 

die Schönheit der Menschen 

entdecken. Die Kassiererin 

im Supermarkt? Sie ist nicht 

nur eine Angestellte – sie ist 

wunderbar und einzigartig 

gemacht. Der Ehemann am 

Frühstückstisch? Er ist nicht 

irgendein Kerl, der sich drin-

gend mal rasieren sollte – er 

ist Gottes Schöpfung, und 

Gott hat liebevolle Absich-

ten für ihn. Der Nachbar ein 

paar Häuser weiter? Er ist kein 

Mensch, der ständig vergisst, 

den Rasen zu mähen – er 

wurde nach Gottes Ebenbild 

erschaffen. Stellen wir uns 

nur vor, wie viel Freude wir 

erleben werden, wenn wir 

lernen, uns über unsere Mit-

menschen zu freuen.

Richten wir unseren Blick auf 

das, was wir bereits haben, 

denn die Dankbarkeit ist der 

einzige Schlüssel, der zu den 

Türen des Himmels passt. 

Lernen wir ein Leben lang in 

vielen kleinen Schritten die 

Kunst des Dankens, bis wir 

unser Leben am letzten Ende 

als „Tagebuch des Dankens“ in 

Gottes Hände legen dürfen. 

Dank sei Dir, Herr!

Pfarrer Adrian Aileni

Klaus Schrottshammer,
Immobilienfachberater

Richtig gut. Mit Sicherheit.

0664 62 75 730 
klaus.schrottshammer@rlbstmk.at

www.raiffeisen-immobilien.at

WIR VERKAUFEN 
IHRE IMMOBILIE

BILDUNG UND KULTUR



Volksschule Stainach-Pürgg
Naturforscherinnen und Naturforscher an der VS-Stainach-Pürgg
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In einem bemerkenswer-

ten Bildungsprojekt, das 

von den Eltern Caroline 

Häusler und Harald Wau-

potitsch ins Leben gerufen 

wurde, nahmen die Schü-

lerInnen der Volksschule 

Stainach-Pürgg an der Be-

pflanzung einer phänolo-

gischen Hecke teil. Die aus 

verschiedenen Wildsträu-

chern bestehende Jahres-

zeitenhecke, die im April 

dieses Jahres gepflanzt 

wurde, dient nicht nur als 

lebendiges Klassenzim-

mer, sondern auch als In-

strument zur Erforschung 

der Auswirkungen des Kli-

mawandels auf lokale Wild 

-und Kulturpflanzen.

Mithilfe unserer engagier-

ten Lehrerinnen und Lehrer 

dürfen die Kinder das Leben 

in dieser vielfältigen Hecke 

im Laufe der Jahreszeiten 

beobachten und Verände-

rungen mittels einer App 

dokumentieren. Diese Be-

obachtungen werden nicht 

nur in den Sachunterricht in-

tegriert, sondern auch dazu 

verwendet, um wertvolle 

phänologische Daten für For-

schungszwecke zu sammeln.                                                                

Das Team der Lehrerinnen 

und Lehrer an der VS Stai-

nach-Pürgg ist sehr dankbar 

für diese wunderbare Gele-

genheit, gemeinsam mit den 

kleinen Naturforscherinnen 

und Naturforschern span-

nende Vorgänge in dieser 

Hecke zu erkunden. Es ist 

eine großartige Möglichkeit, 

die Kinder in direkten Kon-

takt mit der Natur zu brin-

gen, um sie für die Bedeu-

tung des Umweltschutzes zu 

sensibilisieren. Dieses wert-

volle Projekt zeigt, dass es 

der Schule möglich ist, eine 

Brücke zwischen Bildung 

und Naturschutz zu schlagen 

und einen positiven Beitrag 

zum Umweltschutz zu leis-

ten, wenn engagierte Men-

schen tätig werden.                                                      

Susanna Kaltenbrunner

phänologischen Hecke vor der VS Stainach
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BOYS´DAY und Technik-

workshop für Mädchen

Am Montag, dem 26. Juni 

2023, drehte sich für beide 

dritten und vierten Klas-

sen alles rund um die Be-

rufosrientierung.

Für die Mädchen beider 

Schulstufen fand ein Tech-

nikworkshop, organisiert 

vom BIZ Liezen vom Verein 

Mafalda statt. 

„Heute hatten wir den gan-

zen Schulvormittag einen 

Technikworkshop nur für uns 

Mädchen. Zuerst versam-

melten wir uns im BE-Saal 

und wurden von zwei netten 

Damen vom Verein Mafalda 

begrüßt. Anschließend durf-

ten wir uns mit Namen, Alter 

und Hobby vorstellen und 

erzählten, was wir nach Ab-

schluss der Mittelschule vor-

haben. Dann ging es richtig 

los, wir durften einen Draht 

löten und unserer Kreativi-

tät freien Lauf lassen. Zum 

Schluss machten wir noch ei-

nen Schlüsselanhänger Der 

Workshop gefiel mir gut.“

Karolin Schlömmer

„Wir bedanken uns recht 

herzlich für den Workshop. 

Es war für uns eine tolle Mög-

lichkeit, komplett neue Din-

ge auszuprobieren. Es war 

ein genialer Tag, an den ich 

mich mit Sicherheit erinnern 

werde. „

Magdalena Ebenschweiger

Zeitgleich gab es für die 

Burschen den BOYS´DAY, 

welcher von unserer Schul-

sozialarbeiterin Manuela 

Huber organisiert und von 

der Fachstelle für Burschen-

arbeit angeboten wurde. Im 

Rahmen dieses Workshops 

hatten die Schüler die Mög-

lichkeit, sich mit Geschlech-

ter-Rollenbildern und Chan-

cen in „männer-untypischen“ 

Arbeitsfeldern zu beschäfti-

gen. Zudem konnten soziale 

Berufe kennengelernt und 

persönliche Gespräche mit 

Männern geführt werden, 

die in diesen Berufen arbei-

ten. (Sozialarbeiter in der 

Suchtberatung – Psychosozi-

ales Netzwerk Liezen)

Doris Tippl

stellte den krönenden Ab-

schluss unseres Besuchs 

dar und stellte so manche 

Geschmackskomposition 

auf den Prüfstand. Wir hat-

ten sichtlich Spaß und der 

Besuch sowie die Analyse 

eines bei uns an der Schule 

überaus beliebten Getränks 

ermöglichte es uns, Theorie 

und Praxis zu vereinen. Es 

war ein tolles Erlebnis und 

eine interessante Erfahrung.

An dieser Stelle bedanken 

wir uns noch einmal herzlich 

bei Frau Mag. Lackner-

Huber und dem gesamten 

Team der Ennstal Milch 

für die Möglichkeit, in 

einen regionalen Betrieb 

vor unserer Haustür 

h i n e i n z u s c h n u p p e r n . 

Weiters möchten wir Frau 

Kathrin-Maria Engl für die 

tatkräftige Unterstützung in 

der Vorbereitung unseren 

Dank aussprechen. 

Kerstin Horn

This house is „ON FIRE“ - 

Sommerfest der Häuser 

2022/23

Gemeinschaft stärken und 

fleißig Punkte für die Häuser 

sammeln, hieß es am 16. Juni 

2023 für unsere SchülerIn-

nen. Auch heuer stellten die 

zahlreichen Stationen eine 

willkommene Abwechslung 

zum Schulalltag dar und 

forderten unsere SchülerIn-

nen auf unterschiedliche 

Weise heraus. Egal, ob Seil-

springen, Logikrätsel, Rocket 

League, Schnitzeljagd, Word 

Race, Gurgelhit oder Kreativ-

Station – für alle Interessen 

und Begabungen war etwas 

dabei. Der Spaß kam selbst-

verständlich ebenfalls nicht 

zu kurz und die gemeinsame 

Zeit wurde sichtlich genos-

sen. Am Ende konnte das 

Haus „Feuer“ mit 197 Punk-

ten den Sieg einheimsen, 

knapp gefolgt vom Haus 

„Wasser“ (183 Punkte). Platz 

3 erging an das Haus „Luft“ 

(174 Punkte) und das Haus 

„Erde“ erkämpfte schließlich 

171 Punkte. 

Nach dem Sommerfest war 

klar, dass das Haus „Luft“ 

im Schuljahr 2022/23 mit 

258 Punkten die meisten 

Punkte gesammelt und 

somit den wohlverdienten 

Gesamtsieg geholt 

hatte. Daher hieß es am 

Mittwoch, dem 28.06.2023, 

auf nach Schladming, wo 

die SchülerInnen in vier 

Gruppen bei einer Outdoor-

Escape -Room-Challenge 

als Abschlussausflug 

teilnahmen. 

Ein großes Dankeschön 

möchten wir an dieser Stelle 

an die Marktgemeinde 

Stainach-Pürgg aussprechen, 

die uns die Verpflegung 

als besonderen Dank für 

die Müllsammelaktion zur 

Verfügung gestellt hat.

Doris Tippl

Mittelschule Stainach-

Pürgg goes Ennstal Milch

Im Rahmen der regionalen 

Produktanalyse besuch-

ten die SchülerInnen der 

4. Klassen am 15. Mai 2023 

im Schwerpunktunterricht 

„Gesund leben“ gemein-

sam mit Frau Horn und 

Frau Berner das regiona-

le Industrieunternehmen 

„Ennstal Milch“. 

Wir durften hinter die Kulis-

sen bzw. in die Produktion 

blicken und erfuhren viel 

Wissenswertes über das Un-

ternehmen. Das absolute 

Highlight stellte für uns das 

Zubereiten eines eigenen 

Kakaos dar, wobei unsere 

SchülerInnen zunächst die 

genauen Inhaltsstoffe analy-

sierten. Im Anschluss erhielt 

jede Gruppe die Möglich-

keit, den eigenen Trinkkakao 

durch Zusetzen eines Aro-

mas neu zu interpretieren 

und so einem Molkereipro-

dukt eine persönliche Note 

zu verleihen. Die Verkostung 

Boysday

Produktanalyse Ennstal-Milch
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Besuch bei Imker Markus 

Murr

Am 05.06.2023 besuchten 

die 2. Klassen der Mittel-

schule Stainach-Pürgg den 

Imker Markus Murr und 

seine 22 Bienenstöcke.

In den Wochen davor wurde 

das Thema bereits im Un-

terricht aufbereitet und ge-

meinsam mit den Schülerin-

nen und Schülern erarbeitet. 

Um den Unterricht abzurun-

den und die Inhalte auch 

an praktischen Beispielen 

zu sehen, durften wir einen 

Einblick in die Welt der Imker 

bekommen.

Der Vormittag wurde durch 

verschiedene Stationen ge-

staltet. Neben der Beobach-

tung der Bienen bei der Nek-

tarsuche war es ein großes 

Erlebnis, die Bienenstöcke 

von innen zu sehen. Es ist un-

vorstellbar, dass im Sommer 

mehr als 40.000 Bienen in ei-

nem Bienenstock leben. Wir 

hatten auch großes Glück 

und konnten die Königin fin-

den und beobachten. Hier-

bei sahen wir auch die befüll-

ten Zellwaben mit Eiern und 

Maden.

Außerdem durften wir bei ei-

ner Station die Mittelwände 

der Bienenstöcke einlöten. 

Weiters standen auch Kreuz-

worträtsel, ein kurzer Video-

clip mit Fragen und noch 

viele weitere Materialien zur 

Verfügung, um die Inhalte zu 

festigen.

Nebenbei durften die Kids 

auch den Honig der Imkerei 

probieren. Die Honigbrote 

wurden im Nu verzehrt und 

schmeckten allen sehr. 

Schließlich machte Herr Murr 

einen Ableger eines Bienen-

volkes, das wir mitnehmen 

und im Schulgarten aufstel-

len durften. Anfang Juli be-

suchte uns Herr Murr erneut, 

um gemeinsam mit den 

Schülerinnen und Schülern 

Nachschau zu halten, ob der 

Ableger eine neue Königin 

herangezogen hat, ob die 

Königin schon Eier legt und 

somit ein neues Bienenvolk 

entstanden ist. Weiters hof-

fen wir, dass die neue Köni-

gin im Beisein der Jugend-

lichen mit der Jahresfarbe 

Rot gezeichnet werden kann. 

Durch die Jahresfarbe ist das 

Alter der Königin in den fol-

genden Jahren für den Imker 

problemlos feststellbar.

Die Schülerinnen und Schü-

ler waren begeistert und 

einige davon äußerten den 

Wunsch, dass sie selbst ger-

ne Imker werden möchten.

Wir verbrachten einen tollen 

Bienenstöcke

Sportwoche

Sommerfest

Vormittag bei Herrn Murr 

und das erlernte Wissen 

über die Bienen bleibt den 

Schülerinnen und Schülern 

bestimmt noch sehr lange in 

Erinnerung. 

Bianca-Maria Schmid

Sportwoche der 4. Klassen 

in Umag

Vom 19.-23. Juni 2023 er-

lebten die Schülerinnen 

und Schüler der vierten 

Klassen eine spannende 

Woche mit viel Sport, noch 

mehr Sonne und unglaub-

lich viel Meer im kroati-

schen Umag. Neben gutem 

Essen, viel Spaß und großer 

Hitze standen viele Sport-

arten wie Windsurfen, Bi-

ken, Tennis und Beachvol-

leyball am Programm. 

Jede Schülerin und jeder 

Schüler nahm mit viel Moti-

vation und Einsatz an der ge-

samten Woche teil und nutze 

die Zeit, um Erinnerungen 

fürs Leben zu schaffen. Alle 

Beteiligten kamen wohlbe-

halten und mit sommerlicher 

Bräune wieder nach Stainach 

zurück. Die Freude über die 

letzten Tage war jeder Person 

ins Gesicht geschrieben. Bei 

aller Euphorie war unter den 

Jugendlichen auch etwas 

Wehmut zu spüren, da die 

letzten vier Jahre wie im Flug 

vergingen.

Wir Lehrpersonen danken 

den Kindern für die schöne 

Zeit und die damit verbunde-

nen Erinnerungen und wün-

schen ihnen alles Gute für 

die Zukunft. Mit Sicherheit 

sehen wir uns wieder!

Doris Tippl

Sommerfest
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Gymnasium Stainach
Unsere Maturaklassen 2023
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8A-Klasse (23) NOST, Gymnasium mit Latein / Gymnasium mit Russisch

Klassenvorständin: Prof. Mag. Ute Schachinger ,Maturavorsitz: HR Mag. Dr. Ulrike Pieslinger

Auböck Helena, Bassin Maximilian, Blazevic Filip, Broggin Anna Benedikta, Danglmaier Leonie Maria, Dudic Stephanie, Eschbacher 
Leonie Andrea, Gassner, Anthea Shuyi Sun, Hofer Tatjana, Jenewein Niclas Alexander, Kals Sarah, Lang Sara, Linder Lena Maria, Loitzl 
Benjamin Wolfgang, Lucic Ivana, Mairhofer Jana, Müller Maxima, Percht Hannah, Sams Lisa, Schrempf Letizia, Schwaiger Elisa,  
Steinhauser Johanna, Zink Nicole

8B-Klasse (25) NOST, Realgymnasium

Klassenvorstand: Prof. MMag. Michael Greimel ,Maturavorsitz: HR Mag. Dr. Ulrike Pieslinger 

Begovic Adisa, Chum Anna-Sophie, Dier Alexandra, Halasz Marcus Luis, Jazbinsek Paula Sophie Michaela, Keil Matthäus, Kinczel      
Dominic, Liebmann David Leo, Luidold Jonas, Maier Tristan, Önal Haci, Palescu-Balmez Denis Florin, Pilz Gerrit Lukas, Radlingmaier 
Raphael, Ramos Adelwöhrer Pablo, Richter Tobias, Rünstler Arndt, Sauer Johannes, Schachner Cornelia, Schweiger Simon, Stangl 
Viktoria, Tritscher Lea Nicole, Vlacic Miljan, Wiesler Ina, Zivkovic Nikolina
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Mit freudigem Wiedersehen und neuen LESE-Abenteuern 

„Lesenlernen ist toll, aber 
auch eine echt große Heraus-
forderung für ABC-Neulinge. 
Mit dem Lernen aller Buchsta-
ben ist es nämlich noch lange 
nicht getan. Die Buchstaben 

müssen auch Lauten zugeord-

net und zu Wörtern verbunden 

werden können. Und dann 

müssen noch die Bedeutungen 

der Wörter und ganzer Texte 

erschlossen werden. Damit das 

gut funktioniert und die Kinder 

engagiert am Ball bleiben, geht 

man Schritt für Schritt vor und 

steigert die Leseschwierigkeit 

stufenweise. Erstlesebücher 

nehmen dabei Rücksicht auf die 

unterschiedlichen Stufen der 

Lesekompetenz und sind durch 

ihre besondere Gestaltung ideal 

zum Lesen üben. Mit kurzen Sät-

zen und Kapiteln, großer Schrift 

und vielen Bildern sorgen Erst-

lesebücher für aktive Leseförde-

rung und helfen effektiv beim 

Textverständnis. Das motiviert. „ 

(Auszug leseliebe.de)

D a m i t 

a u c h 

I h r e m 

Kind das 

L e s e n -

lernen so 

leicht wie 

m ö g l i c h 

g e l i n g t , 

habe wir als Bibliothek die 

hilfreiche und besonders lie-

bevoll gestaltete „Buchreihe: 

EINFACH LESEN LERNEN“ in 

unseren Bestand NEU aufge-

nommen. In diesen Erstlese- 

büchern  trifft Ihr Kind auf be-

liebte und neue Heldinnen und 

Helden und viele Themen, die 

es in der heutigen Zeit bewegt. 

Dabei werden die Geschichten 

mit wenig Text in großer Schrift 

und hohem Bildanteil erzählt. 

In diesem Sinne, stöbern Sie 

mit Ihren Kindern in unserer 

Auswahl, hier ist für jeden Ge-

schmack etwas dabei.

Unser Öffnunszeiten: 

„SchwimmbadBIB“
In diesem Sommer wurden 

seitens der Bibliothek in den 

Schwimmbädern der Gemeinde 

Stainach-Pürgg Bücherkoffer 

angeboten. Die Buchauswahl an 

„ALTEM Lesefutter“ für Klein und 

Groß zum Mitnehmen, Lesen, 
Weitergeben erfreute sich 

immer größerer Beliebtheit und 

wurde durch unsere Mitarbei- 

terin Tatjana regelmäßig auf-

gefüllt. Ein herzliches Danke-

schön für Ihr Interesse an unse-

rem Projekt für Nachhaltigkeit 

„Mehrweg Buch“ sowie den ein 

oder anderen „alten Schmö-

ker“ erneut entdeckt zu haben.  

Wir freuen uns darauf, Sie auch 

nächsten Sommer mit einem 

gefüllten Bücherkoffer zu über-

raschen.       

Ihr Bibliotheksteam

Auf ins neue Schuljahr

ab 1. September  wieder

jeden Dienstag & Freitag 

16.00 bis 18.00 Uhr

am Hauptplatz Stainach

- gegenüber vom 

Gemeindeamt -

re.read
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Xundheit für 

Stainach

Für Sie da!

MO-FR 8-12 Uhr und 15-18 Uhr
SA 8-12 Uhr  

apo@panther-apotheke-stainach.at
0 36 82 / 22 27 60
www.panther-apotheke-stainach.at



CCW

Musikschule Gröbming

Langsam schweben die Blätter – Herbst!

Schlusskonzert der Musikschüler von Stainach und Wörschach im Volkshaus Stainach 

Seite 24

Klingt doch ganz poetisch, 

der Jahreslauf – auch im 

ccw.stainach regiert im 

September – und auch 

noch im Oktober das WORT 

– in vielen Formen. 

Bei Erscheinen dieser Aus-

gabe haben die „butterlosen 

brote“, eine Theaterkom-

pagnie  aus der Region um 

Angela und Alexander Bu-

schenreiter, nach  langer Pro-

benzeit im ccw die Premiere 

ihres Stückes „Als der KRIEG 

ins DORF kam“ über die 

Bühne gebracht. [Das Thea-

ter als wichtiges Element im 

Programm des Hauses steht 

den vielen Schulen der Re-

gion zur Verfügung, das BG 

und BRG Stainach (und der 

KUK-Zweig) ein wichtiger 

Kooperationspartner.] Der 

Schwerpunkt FILM im frü-

heren Stainacher Kino zeigt 

sich nicht nur in unserer Gra-

tulation zum 80er von Klaus 

Maria Brandauer, seinem „fil-

mischen“ Durchbruch, Istvan 

Szabos „Mephisto“ am 15. 

September, 19:30 Uhr son-

dern in zwei weiteren, Star 

besetzten „Theaterstücken“. 

Dustin Hoffman und John 

Malkovich sind am 22. 

September, 19:30 Uhr in 

Volker Schlöndorffs „Tod 

eines Handlungsreisenden“ 

des amerikanischen 

Dramatikers Arthur Miller, 

einem kritischen Zeit- & 

Familien- & Lebensbild zu 

erleben. Mit dem mehr als 400 

Jahre alten Klassiker, „William 

Shakespeares Romeo &Julia“ 

am 29. September um 19:30 

Uhr hat der australische 

Star-Regisseur Baz Lurman 

(u.a. „Moulin Rouge“) mit 

Leonardo DiCaprio und 

Claire Danes eine rasante und 

sehr „jugendliche“ Version 

des Stoffes geschaffen, 

die bei ihrer Premiere 

für großes Aufsehen 

sorgte. Mit der Lesung 

von Andreas Unterweger, 

dem Herausgeber der 

L i t e r a t u r z e i t s c h r i f t 

„manuskripte“, deren aktuelle 

Ausgabe er an diesem Abend 

vorstellen wird, setzt das ccw 

am 6. Oktober um 19:30 Uhr 

ein weiteres WORT-Zeichen.

  Das CCW-Team

Im Rahmen eines Schluss-

konzertes der Musikschu-

le Gröbming, Zweigstelle 

Stainach, stellten  35 Mu-

sikschüler aus Stainach 

und 12 aus Wörschach ihr 

Können unter dem Motto 

“Musik ist eine Sprache, 

die jeder verstehen kann“  

unter Beweis und ernteten 

reichlich Beifall.

Musikschuldirektor Prof. 

Gerhard Lipp hieß Bgm. Franz 

Lemmerer aus Wörschach, 

den Ehrenobmann des 

Musikvereines Wörschach, 

Roland Schachner, in 

Vertretung des VS- Direktors 

aus Stainach, Michaela 

Krondorfer, den Obmann des 

Musikvereines Pürgg, Robert 

Stieg, alle Eltern,  Schüler  

und  Musikbegeisterten  

herzlich willkommen.

Die Nachwuchstalente prä-

sentierten mit großer Be-

geisterung auf einer Vielzahl 

von Instrumenten die für 

sie auserwählten Stücke aus 

verschiedenen Musikrich-

tungen vom Anfänger bis zu 

Fortgeschrittenen. Direktor 

Lipp erwähnte, dass Elena 

Stieg aus Unterburg einen 

ersten Preis auf der Querflö-

te beim Landeswettbewerb 

„prima la musica“ erspielen 

konnte. Sie trug ein Stück aus 

ihrem Prüfungsprogramm 

vor. 

Es musizierten Schüler/

Innen der Klassen: Herwig 

Grünwald, Gerlinde 

Grünwald, Günther 

Hirschegger, Direktor 

Gerhard Lipp, Jung Ming, 

Anita Vozsech und Andreas 

Moser.

Abschließend dankte BGM. 

Franz Lemmerer den Leh-

rern, Eltern und Schülern für 

ihre geleistete Arbeit und be-

lohnte die Kinder mit einem 

Eis für ihre perfekt vorgetra-

genen Stücke.  

Gertrude Walter

Musikschule Gröbming Schlusskonzert Stainach Wörschach
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JUZ Ausseerland

Bienenprojekt vom Jugendtreff Stainach-Pürgg

Seite 25

Zusammen mit einer 

Fotografin besuchten die 

Jugendbetreuerin Jessica 

Feiner vom Jugendtreff 

Stainach Pürgg im August 

eine Imkerin im Ennstal, 

wo erste Einblicke 

in ihre Arbeit und in 

das Geschehen in den 

Bienenstöcken gewonnen 

wurden.

Die Imkerin verkauft zudem 
selbst hergestellte Waren 
aus Honig. Dieses Projekt 
dient als Vorstufe für ein 
größeres Projekt, welches wir 
im Jahr 2024 durchführen 
möchten. Durch frühere 
K l i m a s c h u t z p r o j e k t e 
sind wir auf das Thema 
„Bienensterben“ gestoßen 
und wie wichtig es für den 
Klimaschutz ist, die Arten- 
bzw. die Pflanzenvielfalt 
zu erhalten. Es muss 

Bewusstsein geschaffen 
werden, wie sich das 
Bienensterben auf Fauna 
und Flora auswirkt. Unser 
Ziel ist, gemeinsam mit den 
Jugendlichen an diesem 
Projekt weiter zu arbeiten 
und einen Einblick in die 
Imkerei zu bekommen. 
Durch regelmäßige Beiträge 
in unseren sozialen Medien, 
auf unserer Homepage und 
in regionalen Zeitungen 
wollen wir auch bewusst 
eine breite Öffentlichkeit 
auf diese problematische 
Entwicklung aufmerksam 
machen. 

Alexandra Douschan

Verein Jugendzentrum Ausseerland

Am Kurpark 214

8990 Bad Aussee

Tel: 0660 812  4995

www.juz-aussee.at

juz.aussee@aon.at
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Schloss Trautenfels
„Heilkunst. Zur Geschichte der Medizin“ in Buchform

Seite 27

Über die Sonderausstel-
lung „Heilkunst. Zur Ge-
schichte der Medizin“ 
haben wir mehrfach be-
richtet. Wir freuen uns 
sehr, dass wir nun nach 
mehreren Jahren zu dieser 
Ausstellung auch einen ge-
druckten Katalog präsen-
tieren können.

In dieser Publikation haben 
wir den Versuch unternom-
men, die vielschichtigen The-
menbereiche der Ausstellung 
und alle Mitwirkenden mög-
lichst ganzheitlich abzubil-
den. Nach Themenräumen 
geordnet, können LeserInnen 
mithilfe des Katalogs die Aus-
stellung durchwandern und 
die Inhalte durch zusätzliche 
wissenschaftliche Beiträge 
vertiefen.

Die Ergänzungen und Aktu-
alisierungen der Ausstellung 
während der Wintermonate 
2022/23 konnten ebenfalls in 
die Publikation eingearbeitet 
werden. 

Nun mögen die zahlreichen 
A u s s t e l l u n g s a n s i c h t e n , 
Objektfotos, Texte, wissen-
schaftlichen Beiträge und 
eine Auflistung aller ausge-
stellten Objekte zu einem 
bestmöglichen Nachvoll-
ziehen der Schau führen. 
Weiters dürfen wir an dieser 
Stelle verraten, dass sich die 
Digitalisierung der Ausstel-
lung in Planung befindet. 

Bei allen Menschen, die sich 
an dieser Sonderausstellung 
und an der Herausgabe des 
Kataloges beteiligt, die Pro-
jekte unterstützt, Inhalte mit 

sehr viel Engagement einge-
bracht, Leihgaben oder Bei-
träge zur Verfügung gestellt 
haben, bedanken wir uns 
sehr herzlich.

Die Publikation erscheint an-
lässlich der Ausstellung „Heil-
kunst. Zur Geschichte der 
Medizin“ Preis: € 34,00 Ermä-
ßigt für Mitglieder des Vereins 
Schloss Trautenfels: € 27,20

Erhältlich im Museumsshop 
Schloss Trautenfels

Wir freuen uns über Ihre Be-
stellung unter 03682/22233 
oder trautenfels@museum-
joanneum.at

Bei Zusendung per Post wer-
den anfallende Portokosten 
verrechnet. Während der Öff-
nungszeit des Museums sind 
Kataloge jederzeit zu erwer-
ben.

Sonderausstellung: 
„Heilkunst. Zur Geschichte 
der Medizin“

Bis 31. Oktober, täglich von 
10.00 bis 17.00 geöffnet.

Katharina Krenn

Auch heuer öffnet Schloss 
Trautenfels seine Pforten 
zur „ORF Lange Nacht der 
Museen“ und lädt herzlich 
zu einem interessanten und 
vergnüglichen Abend ein.

Schloss Trautenfels, das Wahr-
zeichen des mittleren Ennstals, 
präsentiert im Landschafts-
museum die Kultur und Natur 
des Bezirkes Liezen.

Die Sonderausstellung „Heil-
kunst. Zur Geschichte der 
Medizin“ gibt einen Über-
blick zur Geschichte der 
Medizin von der Antike bis 
in die Gegenwart. Der Weg 
führt von Hippokrates zum 
Landschafts-Medicus, von 
den Badern und Wundärzten 
zu Hebammen sowie zu ak-
tuellen internationalen For-
schungsprojekten der Med 
Uni Graz. Der Gesundheits-
plan des Landes Steiermark 
2035 mit dem geplanten 

Leitspital für den Bezirk Lie-
zen richtet den Blick auf die 
zukünftige medizinische Ver-
sorgung der Region.

Programm:

FÜHRUNGEN (18.00-23.00)

WORKSHOP mit dem BZN 
Rottenmann der Caritas 
(18.00-23.00)

Es besteht die Möglichkeit 
Blutabnahme an einem 
Dummy zu üben, Erfahrun-
gen beim Puls- und Blut-
druckmessen zu sammeln  
und den richtigen Einsatz 
eines Defibrillators zu üben. 
Sozialbetreuerisches Han-
deln wird mit Spielen und 
Hilfsmitteln simuliert und 
ermöglicht wertvolle Er-
fahrungen im Umgang mit 
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

K I N D E R - W O R K S H O P 
(18.00-22.00)

Im ATELIER wird kreativ ge-
arbeitet. Lass Dich überra-
schen!

LUSTIGE ZAUBERSHOW

ZAUBERER GERHARD (inter-
nationaler Preisträger der 
Magie) und sein „Assistent 
Moritz“ begeistern „Klein und 
Groß“.

PHILATELIETAG (16.00-20.00)

Die österreichische Post AG 
präsentiert 2023 jeden Mo-
nat einen Philatelie Tag mit 
12 steirischen Museen. Ei-
gene „Markenedition 3“ von 
Schloss Trautenfels.

PRÄSENTATION ZEICH-
NUNGEN, FARBDRUCKE 
(18.00-23.00)

Der Künstler Herbert Bauer 
aus Schladming zeigt origi-
nal Grafitstift-Zeichnungen, 
Farbdrucke und Collagen.

PRÄSENTATION AQUARELLE, 
MISCHTECHNIK (18.00-23.00)

Monika Hödl-Langegger aus 
Liezen präsentiert Arbeiten 
ihrer Mutter, der Künstlerin 
Brigitte Hödl (+ 2023)

SEKTBAR:

Verein Schloss Trautenfels

KULINARISCHES:

Schülerinnen und Schüler 
präsentieren hausgemachte 
Schmankerl aus der Bioland-
wirtschaft der HBLFA Raum-
berg-Gumpenstein.

Informationen auch unter 
www.schloss-trautenfels.at

Heilkunst
Zur Geschichte der Medizin

Katharina Krenn (Hg.)

22 x 28 cm, 224 Seiten, 111 Farb-

abbildungen, 55 Schwarz-Weiß-

Fotos Fadenheftung kartoniert                                                    

ISBN 978-3-903179-64-6
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Verein Schloss Trautenfels
Herzliche Einladung zur „Langen Nacht der Museen“ am 7. Oktober 2023

BILDUNG UND KULTUR
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September 2023

Sonntag, 9:30 Uhr

Jeden Sonntag

Freitag, 15. Sept., 19:30 Uhr

Freitag, 15. Sept., 20:00 Uhr

Samstag, 16. Sept., 16:00 Uhr

Sonntag, 17. Sept.

Sonntag, 17. Sept., 8:30 Uhr

Donnerstag, 21. Sept., 9:00 Uhr

Donnerstag, 21. Sept., 18:30 Uhr

jeden Donnerstag bis 30. Nov.

Freitag, 22. Sept., 19:00 Uhr

Freitag, 22. Sept., 19:30 Uhr

Samstag, 23. Sept., 19:00 Uhr

Samstag, 23. Sept., 19:30 Uhr

Sonntag, 24. Sept., 10:15 Uhr

Dienstag, 26. Sept., 19:00 Uhr

Donnerstag, 28. Sept.,

8:30 - 16:00 Uhr

Evangelischer Gottesdienst jeden 1., 2. und 4. Sonn-

tag im Monat, Dreieinigkeitskirche, Sonneckgasse 307

Frühschoppen im Gasthaus Krenn

von 11:00 bis 14:30 Uhr

MEPHISTO - Film zum 80. Geburtstag

von Klaus Maria Brandauer

Generalversammlung des MV Stainach

im Volkshaus Stainach

Heimspiel des SV Stainach-Grimming – SC Stanz

im Sportzentrum Stainach

Pfarrausflug der Pfarren Pürgg, Stainach, Wörschach

nach Fürstenfeld, Abfahrt 6:30 Uhr vom Hauptplatz

Stainach

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Kegeln mit dem PVO Ortsstelle Stainach-Pürgg

Yogakurs, Turnsaal Volksschule, Anmeldung

erforderlich: Tel. 0676 - 42 51 132

Vortrag von Sabine Veits-Falk: „Frauen in der

Medizin“, Seminarraum im Schloss Trautenfels

Tod eines Handlungsreisenden – Film mit

Dustin Hoffman

Vorabendmesse in der Pfarrkirche Pürgg

„Saiten-Spiele“ – Violoncello und Gitarre, Sonja

Asselhofen und Mag. Barbara Lechner im

historischen Pfarrhof Pürgg

Heilige Messe in der Kirche Niederhofen zum Fest

des heiligen Rupert, anschließend Agape

Infoveranstaltung zum Thema Leitspital im Volks-

haus Stainach, Moderation von Werner Ranacher

Lost Memories – Erinnerungs- und Gedenkarbeit

im Schloss Trautenfels

Evang. Pfarrgemeinde

Pürgg DM

Gastronomie GmbH

CCW Stainach

Musikverein Stainach

SV Stainach-Grimming

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Pürgg

PVO Ortsstelle

Stainach-Pürgg

Anita Schrottshammer

Schloss Trautenfels

CCW Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Verein auf der Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Gesundheitsfonds

Steiermark

ARGE Jugend gegen

Gewalt und Rassismus

Seite 28
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September 2023

Donnerstag, 28. Sept., 14:30 Uhr

Donnerstag, 28. Sept., 19:00 Uhr

Freitag, 29. Sept., 19:30 Uhr

Samstag, 30. Sept., 16:00 Uhr

Kreativer Nachmittag im Pfarrsaal Stainach

Gesundheitsorientierter Tourismus – Chance für die
Kleinregion Irdning-Enns-Grimmingland,
Schloss Gumpenstein

William Shakespeares Romeo + Julia
Film mit Leonardo DiCaprio

Heimspiel des SV Stainach-Grimming – SC Pernegg
im Sportzentrum Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Land Steiermark
Entwicklung

CCW Stainach

SV Stainach-Grimming

Seite 29

Oktober 2023

Sonntag, 1. Okt., 10:15 Uhr

Sonntag, 1. Okt., 10:15 Uhr

Dienstag, 3. Okt., 

14-tägig alle geraden Wochen

Mittwoch, 4. Okt.

Donnerstag, 5. Okt., 9:00 Uhr

Donnerstag, 5. Okt., 

16:30 - 18:00 Uhr

Freitag, 6. Okt. bis Sonntag,

8. Okt., ganztägig

Samstag, 7. Okt., ab 14:00 Uhr

Samstag, 7. Okt.,

18:00 - 1:00 Uhr

Sonntag, 8. Okt.

Sonntag, 8. Okt., 10:15 Uhr

Sonntag, 8. Okt., 10:15 Uhr

Erntedankfest der Pfarre Pürgg

Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Stainach

Kinderklettern mit Gerti Fuchs und Team,
Kletterbox Bad Mitterndorf

Fahrt zum Kloster Schlierbach

Kegeln mit dem PVO Ortsstelle Stainach-Pürgg

Jungscharstunde im Pfarrhof Stainach

Internationale Alpaka Vliesshow,
Schloss Trautenfels

Sturmfest beim Österreichischen Roten Kreuz
in Stainach

Lange Nacht der Museen im Schloss Trautenfels

Flohmarkt bei Arnos Futtertrog

Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Pürgg

Erntedankfest, Segnung der Erntekrone am Haupt-
platz, anschl. Prozession zur Pfarrkirche u. hl. Messe

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Alpenverein Stainach

PVO Ortsstelle
Stainach-Pürgg

PVO Ortsstelle
Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Österreichischer
Alpaka Zuchtverband

ÖRK Stainach

Schloss Trautenfels

Arno Mössler

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach
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Oktober 2023

Montag, 9. Okt., 18:00 Uhr 

Donnerstag, 12. Okt., 19:00 Uhr

Freitag, 13. Okt.,

14:00 - 17:00 Uhr

Freitag, 13. Okt., 19:30 Uhr

Samstag, 14. Okt., 15:00 Uhr

Sonntag, 15. Okt., 10:15 Uhr

Sonntag, 15. Okt., 18:00 Uhr

Donnerstag, 19. Okt., 9:00 Uhr

Freitag, 20. Okt., ab 15:00 Uhr

Samstag, 21. Okt. bis Sonntag,

22. Okt.

Samstag, 21. Okt.

Samstag, 21. Okt., 19:00 Uhr

Sonntag, 22. Okt., 10:15 Uhr

Donnerstag, 26. Okt., 10:00 Uhr

Samstag, 28. Okt., 14:00 Uhr

Samstag, 28. Okt., 18:00 Uhr

Sonntag, 29. Okt., 10:15 Uhr

Infoveranstaltung zum Thema Leitspital im
Schloss Trautenfels, Marmorsaal

Präsentation des 6. Bandes zur Geschichte des
Donnersbachtales: Die Höfe am Fuchs- & Ritzenberg

Vorträge und Diskussion zur Vernetzung und Spuren-
suche von Nachkommen alliierter Soldaten in 
Österreich

Konzert Vokal, Instrumental mit der „Weiberroas
Donnersbach“ – Durchs ganze Jahr – Pfarrhof Pürgg

Heimspiel des SV Stainach-Grimming – SV Lassing
im Sportzentrum Stainach

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach
(Abendmesse)

Kegeln mit dem PVO Ortsstelle Stainach-Pürgg

Kürbisparty für Kinder im Volkshaus,
Info bei Dominik: 0699 - 111 41 669

Krampusmasken-Ausstellung,
Volkshaus Stainach

Maturaball des BG/BRG Stainach in der
Ennstalhalle Liezen

Vorabendmesse in der Pfarrkirche Pürgg

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach

Schmankerltour der Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Heimspiel des SV Stainach-Grimming – SV Trieben
im Sportzentrum Stainach

Vorabendmesse in der Pfarrkirche Stainach

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Gesundheitsfonds
Steiermark

Schloss Trautenfels

Schloss Trautenfels

Verein auf der Pürgg

SV Stainach-Grimming

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

PVO Ortsstelle
Stainach-Pürgg

Naturfreunde Stainach

Stainacher
Grimmingteufel

BG/BRG Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Marktgemeinde
Stainach-Pürgg

SV Stainach-Grimming

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg
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Oktober 2023

Dienstag, 31. Okt., 18:00 Uhr Gefallenenehrung und heilige Messe
in der Kirche Niederhofen

Österreichischer
Kameradschaftsbund

November 2023

Mittwoch, 1. Nov., 10:15 Uhr

Mittwoch, 1. Nov., 13:00 Uhr

Donnerstag, 2. Nov., 9:00 Uhr

Donnerstag, 2. Nov., 10:15 Uhr

Donnerstag, 2. Nov., 

16:30 - 18:00 Uhr

Donnerstag, 2. Nov., 18:00 Uhr

Samstag, 4. Nov., 19:30 Uhr

Sonntag, 5. Nov., 10:15 Uhr

Sonntag, 5. Nov., 10:15 Uhr

Sonntag, 12. Nov., 10:15 Uhr

Sonntag, 12. Nov., 10:15 Uhr

Montag, 13. Nov., 17:00 Uhr

Donnerstag, 16. Nov., 9:00 Uhr

Sonntag, 19. Nov., 10:15 Uhr

Sonntag, 19. Nov., 14:00 Uhr

Messe zu Allerheiligen, anschl. Gräbersegnung

Heilige Messe in der Kirche Niederhofen zum
Hochfest Allerheiligen, anschl. Gräbersegnung

Kegeln mit dem PVO Ortsstelle Stainach-Pürgg

Messe zu Allerseelen

Jungscharstunde im Pfarrhof Stainach

Allerseelen - Requiem in der Kirche Niederhofen

Martinikonzert der Musikkapelle Stainach
im Volkshaus Stainach

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Stainach zum
Kirchweihfest, anschl. Agape

Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Pürgg

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach,
anschließend Sonntagstreff im Pfarrsaal

Martinsfest des Pfarrkindergartens Stainach vor der
Pfarrkirche, anschl. Laternenspaziergang

Kegeln mit dem PVO Ortsstelle Stainach-Pürgg

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Heilige Messe zur Elisabethfeier in der Pfarrkirche
Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

PVO Ortsstelle
Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Musikverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Pfarrkindergarten
Stainach

PVO Ortsstelle
Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach
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November 2023

Samstag, 25. Nov.,

13:00 - 20:00 Uhr

Samstag, 25. Nov.,

13:00 - 20:00 Uhr

Sonntag, 26. Nov.,

10:00 - 17:00 Uhr

Samstag, 25. Nov., 18:00 Uhr

Sonntag, 26. Nov., 10:15 Uhr

Sonntag, 26. Nov., 14:00 Uhr

Donnerstag, 30. Nov., 9:00 Uhr

Stainacher Adventmarkt am Hauptplatz

Adventbasteln für Kinder im Rahmen des Advent-

marktes, Info bei Maria: 0660 - 46 042 85

Stainacher Adventmarkt am Hauptplatz

Vorabendmesse in der Pfarrkirche Pürgg

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach

(Christkönigs-Sonntag)

Wunschkonzert der TMK Pürgg im Schloss

Trautenfels

Kegeln mit dem PVO Ortsstelle Stainach-Pürgg

Sabine Bund

Naturfreunde Stainach

Sabine Bund

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Trachtenmusikkapelle

Pürgg

PVO Ortsstelle

Stainach-Pürgg

Dezember 2023

Samstag, 2. Dez.,

13:00 - 18:00 Uhr

Sonntag, 3. Dez., 10:15 Uhr

Sonntag, 3. Dez., 10:15 Uhr

erster Adventsonntag

Sonntag, 3. Dez.,

11:00 - 18:00 Uhr

Dienstag, 5. Dez., 6:00 Uhr

Dienstag, 5. Dez.

Mittwoch, 6. Dez., 6:00 Uhr

Advent auf der Pürgg

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Stainach mit

Adventkranzsegnung

Advent auf der Pürgg

Rorate in der Pfarrkirche Stainach,

anschließend Frühstück im Pfarrsaal

Nikolaus geht von Haus zu Haus

Rorate in der Pfarrkirche Pürgg

Verein Advent auf der

Pürgg und Marktge-

meinde Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Verein Advent auf der

Pürgg und Marktge-

meinde Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Stainacher

Grimmingteufel

Röm.-kath. Pfarre Pürgg
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Dezember 2023

Donnerstag, 7. Dez., 11:00 Uhr

Donnerstag, 7. Dez., 

16:30 - 18:00 Uhr

Freitag, 8. Dez., 10:15 Uhr

Samstag, 9. Dez.,

13:00 - 18.00 Uhr

Sonntag, 10. Dez., 10:15 Uhr

Sonntag, 10. Dez., 10:15 Uhr

Sonntag, 10. Dez.,

11:00 - 18:00 Uhr

Dienstag, 12. Dez., 6:00 Uhr

Sonntag, 17. Dez., 10:15 Uhr

Sonntag, 17. Dez., 18:00 Uhr

Adventfeier des PVO Stainach-Pürgg

Jungscharstunde im Pfarrhof Stainach

Maria Empfängnis - Heilige Messe in der

Pfarrkirche Stainach

Advent auf der Pürgg

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach,

anschließend Sonntagstreff im Pfarrsaal

Advent auf der Pürgg

Rorate in der Pfarrkirche Stainach,

anschließend Frühstück im Pfarrsaal

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Abendmesse in der Pfarrkirche Stainach

PVO Ortsstelle

Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Verein Advent auf der

Pürgg und Marktge-

meinde Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre 

Stainach

Verein Advent auf der

Pürgg und Marktge-

meinde Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach



+43 (0)676 / 60 517 60
8950 Stainach-Pürgg

Bahnhofstraße 96
johann.strimitzer@helvetia.at

Ihr Versicherungsbüro in Stainach

Johann Strimitzer

IHR VERLÄSSLICHER PARTNER

SEIT MEHR ALS

JAHRENDie Haushaltsversicherung für alle Fälle.

helvetia.at

Helvetia Ganz Privat Haushaltsversicherung

Fenster.

Fußball.

 Wieder ganz.



UMWELT, GESUNDHEIT UND SOZIALES

Seit Jänner 2021 war der 

Gartenbau der Lebenshilfe  

Ennstal Teil des transna-

tionalen und EU-geförder-

ten Vernetzungsprojektes 

„agroinclusion“. Ende Juni 

traf man sich in Gumpen-

stein zum Final Meeting.

In dieser Abschlusskonfe-
renz präsentierten die sieben 
Vernetzungspartner aus 

Spanien, Slowakei, Tschechien, 
Portugal, Deutschland und 
Österreich ihre Erfahrungs-
berichte aus diesem Aus-
tauschprojekt, das zum Ziel 
hat, die Inklusion von Men-
schen mit Handicaps im 
landwirtschaftlichen Bereich 
zu fördern und voneinander 
zu lernen. Auch die Kun-
dinnen und Kunden, die im 
Gartenbau der Lebenshilfe 

Ennstal in Begleitung der en-
gagierten Fachkräfte arbei-
ten, zogen in ihrer selbst aus-
gearbeiteten Präsentation 
eine überaus positive Bilanz. 

Für das Gartenbauteam 
brachte die rund zweiein-
halbjährige Zusammenar-
beit viele neue Ideen, welche 
nun in die tägliche Arbeit mit 
eingebunden und weiterent-
wickelt werden. 

Hervorzuheben sind auch 
die positiven Begegnungen 
und Erfahrungen mit Kolle-
ginnen und Kollegen in bis-
her fremden Ländern, die das 
Selbstvertrauen nachhaltig 
gestärkt und den Begriff In-
klusion zu etwas ganz Selbst-
verständlichem gemacht 

haben. Neben den agro-
inclusion-Projektpartnern 
konnte Gertrude Rieger, Ge-
schäftsführerin der Lebens- 
hilfe Ennstal, mit Dr. Johann 
Gasteiner, Direktor der 
HBLFA Raumberg-Gumpen-
stein, Bürgermeister Herbert 
Gugganig von der Markt-
gemeinde Irdning-Donners-
bachtal und Bürgermeister 
Roland Raninger langjährige 
Kooperationspartner bei der 
Abschlusskonferenz begrü-
ßen. 

Obwohl das agroinclusion-
Projekt mit dem Final-Mee-
ting im Schloss Gumpenstein 
sein Ende fand, ist bereits ein 
Folgeprojekt in Planung, an 
dem sich die Lebenshilfe 
Ennstal mit seinem Garten-
bau-Team wieder aktiv betei-
ligen wird.                 H.-P. Gruber

Das Gartenbau-Team als europäischer Vernetzungspartner

„agroinclusion“ – Final Meeting

Seite 35

Die Konferenzteilnehmer:innen 

beim Final Meeting im Schloss 

Gumpenstein
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Traditionsgemäß wurden 

auch heuer wieder die Be-

wohner des Pflegeheimes 

Unterburg   mit einem 

„Internationalen Essen“ 

überrascht. Das Ziel, die Be-
wohner aus ihrem Alltag zu 
entführen und einige Stun-
den besonders abwechs-
lungsreich zu gestalten, ist 
damit voll und ganz gelun-
gen. 

Heimleiterin Regina Winkler 
begrüßte ihre Gäste herz-
lichst, wünschte einen guten 
Appetit und dankte ihrem 
Team für das Zustandekom-
men dieses bewegten Tages.

Im entsprechend schön de-
korierten Speisesaal wurden 
die Spezialitäten serviert und 
die „guten Geister der Küche“, 
die Köche Josef Maier und 
Mario Seebacher zauberten 

als Vorspeise eine Miso-Sup-
pe oder Frühlingsrollen, als 
Hauptspeise ein rotes Thai-
Curry oder Wok mit Rinder-
streifen und als Nachspeise 
eine Kokos-Limettencreme 
mit Ananas-Ingwerkompott, 
auf den Tisch. Mit einem gro-
ßen Applaus und mit Dan-
kesworten wurde Regina 
Winkler und ihrem Team für 
diesen unterhaltsamen Tag 
gedankt. Bei herrlichem Wetter 

wurde eine kleine Grup-

pe der Bewohner auf die  

Tauplitzalm zu einem Aus-

flug eingeladen. Ein Her-
zenswunsch einer Bewohne-
rin – Maria Renner, ehemalige 
Sennerin auf der Tauplitzalm 
– ging damit in Erfüllung. 
Vom Hotel Hierzegger ging 
es mit dem „Bummelzug“ 
über die Alm. Drei Bewoh-
ner wanderten zum „Wiener-

Bankerl, um 
den herrlichen 
Ausblick zum 
S t e i e r - S e e 
zu genießen. 
Den Ausklang 
dieses unter-
h a l t s a m e n 
Tages bildete 
ein Mittages-
sen im Hotel 
H i e r z e g g e r.   

Dieser Tag ließ wieder alte 
Erinnerungen aufleben und 
wird lange nicht vergessen 
werden.                        G. Walter  

Das Team und die Heimlei-
terin Regina Winkler (Tel. 
0676 841599777) würden 
sich über freiwillige Helfer 
bei diversen Veranstaltun-
gen sehr freuen. 

Pflegeheim Unterburg
Internationales Essen und Ausflug auf die Tauplitzalm
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HBLFA Raumberg-Gumpenstein

Refreshing - frischer Wind für unser Biotop

Schülerinnen und Schü-

ler aus der 4UR Klasse der 

HBLFA Raumberg-Gumpen- 

stein widmeten sich im  

Zuge des Unterrichtsge- 

genstands „Projektma-

nagement“ dem Biotop in 

Trautenfels und haben die-

ses zu einem Lehrbiotop 

aufgewertet. Es wurden 

Wege gepflegt und nach be-

hördlicher Genehmigung 

der Steg saniert sowie mit 

einem Dach versehen.

Es wurden Schautafeln ge-

plant und gefertigt, um Be-

sucherinnen und Besuchen 

über die dort vorkommen-

den krautigen Pflanzen, 

Sträucher, Bäume, Reptilien 

und Fische zu informieren, 

sowie über den neu ange-

siedelten Edelkrebs. Durch 

die unterrichtstaugliche Ge-

staltung des Biotops kann 

der Biologieunterricht für 

jede Altersklasse vor Ort ab-

gehalten werden.

Im Rahmen einer Abschluss-

veranstaltung, bei der unter 

anderem der Direktor des 

Hauses, Herr Dr. Johann  

Gasteiner, und der Bürger- 

meister der Gemeinde  

Stainach-Pürgg, Roland  

Raninger, anwesend waren, 

erfolgte der Besatz der Bio-

topgewässer mit Edelkreb-

sen und jungen Bachforellen. 

DI DDr. R. Schaffer

Steiermärkische Berg- und Naturwacht

Von der Müllhalde zur Blumenwiese

Bergwächterinnen der Ein-

satzstelle Grimming-Don-

nersbachtal kümmern sich 

darum, dass die Landschaft 

wieder blüht!

Renate Stadler und Renate 

Mayer von der Einsatzstelle 

Grimming Donnersbachtal 

der Steiermärkischen Berg-

und Naturwacht renatu-

rierten in der Gemeinde 

Stainach-Pürgg die Bahn-

damm-Böschung an der 

Ortsausfahrt Niederhofen.

Zuerst musste Anfang Mai 

der gesamte Müll auf einer 

ca. 1.000 Quadratmeter 

großen abgeholzten Brach- 

fläche entfernt werden, die 

als große Schutt- und Abfall-

halde umfunktioniert wor-

den war. Dabei entdeckten 

die Bergwächterinnen auch 

eine Kreuzotter und jede 

Menge Kleintiere in kleineren 

und tieferen Löchern.

Anschließend wurde das 

Areal bepflanzt und einge-

sät. Der Erfolg kann sich jetzt 

sehen lassen.                 R. Stadler
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„Zeigt her eure Füße“
Fußpflege-Tipps von Johanna Scheichl
„Wr machen in unserem 
Leben Millionen Schritte. 
Dabei tragen uns unsere 
Füße durchs Leben. Nur 
mit gesunden und gepfleg-
ten Füßen können wir die-
se Schritte unbeschwert 
gehen“ Dabei trägt nicht 
nur eine professionelle 
Fußpflege dazu bei, auch 
einfache Tipps und Tricks 
fördern das Wohlbefinden 
und motivieren Körper 
und Geist zur Bewegung. 
Kalte Güsse oder auch das 
sogenannte Kneippen för-
dern die Durchblutung, re-
gen die Lymphtätigkeit an, 
lindern geschwollene Beine 
und Schmerzzustände. Eine 
Wanne, gefüllt mit kaltem 
Wasser im schattigen Teil des 
Gartens eignet sich hierfür 
hervorragend, ansonsten tuts 
auch der Gartenschlauch. 

Das Barfußgehen aktiviert 
und stärkt Muskulatur- emp-
fehlenswert bei Fußdefor-
mitäten, reizt Rezeptoren 
im Gewebe und die Reflex-
zonen (mehr dazu in einem 
weiteren Beitrag); für Diabe-
tiker und Menschen mit Neu-
ropathien (Nervenleiden) 
sind Noppenkissen besser 
geeignet, um Verletzungen 
vorzubeugen. Hinzufügen 
möchte ich, bei den Fußver-
änderungen wie z.b Hallux 
Valgus („Überbein“ bei der 
Großzehe) unterstützen auf 
alle Fälle Übungen die mus-
kelstärkend sind - Anleitun-
gen gibt der Physiothera-
peut, und auch Dehnungen 
der Zehengelenke sind sehr 
wohltuend, in gewissen Fäl-
len auch Fußeinlagen, die 
entlastend auf Gelenke wir-
ken oder bei Spreizfuß das 

Fußgewölbe unterstützen.
Und auch bei der Pflege 
gibt es einiges zu wissen. 
Fußbäder bei regelmäßiger 
Anwendung mit Kräuterzu-
sätzen beugen Hornhautbil-
dung, Schweißgeruch und 
Druckstellen vor. Ein vorheri-
ges Peeling mit Zucker oder 
Salz entfernt abgestorbene 
Hautschüppchen und berei-
ten auf die folgende Pflege 
vor. So sollte jede Fusscreme 
den Wirkstoff Urea enthalten, 
der durchdringt die robuste 
Haut an der Fußsohle und so-
mit können die pflegenden 
Nährstoffe in tiefere Haut-
schichten eindringen. Auch 
die Texturen der Pflegepro-
dukte sind vielfältig, so gibt 
es leichte Cremen, die schnell 
in die Haut einziehen, oder 
reichhaltige nährstoffreiche 
Cremen, die bei starker Horn-

haut und Rhagaden (Fersen-
risse) angewendet werden. 
Bei der Behandlung von 
letzterem ist die fachliche 
Kompetenz der Fußpflege 
unerlässlich, da ein spezielles 
Abtragen der Haut mit Skal-
pell und Feile sehr wichtig ist.  
Und zum Schluss ein Leiden, 
das vor allem viele Frauen 
kennen. Zu enge und zu 
kleine Schuhe. Das ist die 
Ursache vieler Probleme wie 
Hühneraugen, Druckstellen, 
eingewachsene Nägel, Bla-
sen, Zehendeformitäten. Na-
türlich gibt es Druckschutz 
in allen Varianten zu kaufen, 
aber besser ist, es gar nicht 
soweit kommen zu lassen.
Also sich Zeit nehmen und 
gute Beratung beim Schuh-
kauf schützt vor so manchem 
Ärger.   

Ihre Johanna Scheichl
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Unter dem Motto „Kneipp“ 
hat Tradition, veranstaltet 
der Kneippverein Stainach   
unter der Obfrau Sylvia 
Kolb laufend Veranstaltun-
gen, um gesund und vital 
zu leben, und   Wohlbefin-
den und Lebensfreude un-
ter Zusammenwirken der 
fünf Säulen genießen zu 
können.

Eine gesundheitsbewusste 
Ausrichtung des Lebensstils, 
geschickt kombiniert mit 
den fünf Säulen: Wasser – 
Wohlbefinden, Heilkräuter - 
die Anwendungsvielfalt ent-
decken und unterstützend 
einsetzen, Ernährung - voll-
wertig, abwechslungsreich 
frisch und regional genie-
ßen, Bewegung – im Alltag 
aktiv sein und regelmäßig 
mit Freude trainieren und 

Lebensfreude- die innere Ba-
lance finden und die persön-
liche Resilienz stärken.  

Sommeryoga mit Waltraud 
Stenitzer auf Schloss Trauten-
fels, eine Kräuterwanderung 
und am 30. August der Bar-
fußweg in Bad Mitterndorf, 
sowie das Turnen ab Herbst 
– 2. Oktober um 17.00 Uhr in 
der Mittelschule in Stainach 
- sind einige interessante 
Programmpunkte des Verei-
nes. 
Bad Mitterndorf wurde 
als erster Ort Österreichs 
mit drei Heilfaktoren –  
Heiltherme, Heil-Moor und 
Heilklima ausgezeichnet.
Am 30. November um 18.00 
Uhr findet die Jahreshaupt-
versammlung des Vereines 
im Gasthof Grabenwirt im 
Irdning statt.              G. Walter

Kneipp-Activ-Club Stainach-Pürgg und Umgebung
Sommeraktivitäten 

Kritiker erwähnen oft den 
Wasserverbrauch fürs 
Kneippen, denn die kost-
bare Ressource Wasser 
sollte nicht verschwendet 
werden. Deshalb sei hier 
auf die Mahnungen des  

 

Wasserpfarrers hingewie-
sen, es mit der Häufigkeit 
der Kneipp´schen Anwen-
dungen nicht zu übertrei-
ben. Außerdem empfahl 
Kneipp stets die einfachs-
te Anwendung auszu-
wählen. So ist es sicher 
nicht sinnvoll, eine ganze 
Badewanne mit Wasser 
zu füllen, damit man Was-
sertreten kann. Ein kalter 
Knieguss oder eine kalte 
Waschung kommt mit viel 
weniger Wasser aus. Kal-
te Wasseranwendungen 
sollten ja generell nur kurz 
sein. Für das Wassertreten 
oder ein kaltes Bad eignen 
sich am besten natürliche 
Wasserläufe wie Bach und 
Teich oder eine Kneippan-
lage.          

Kneipp Spezialausgabe 2023

RESSOURCE WASSER
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Einen schönen Almtag bei 

herrlichem Wetter und gu-

ter Stimmung verbrachten 

die Mitglieder des Kriegs-

opfer- und Behinderten-

verbandes kürzlich im 

urigen Gastgarten der 

Jausenstation Oberkogler 

bei Christa und Hubert in 

Wörschachberg, hoch über 

den Dächern von Wör-

schach. 

Vorsitzende Gertraud Wal-
ter begrüßte die Anwesen-
den im Rahmen eines von 
der Wirtin köstlich zube-
reiteten und von Maxi und  
Theresa servierten Mittages-
sens – Schweinsbraten - und 
freute sich, dass viele    der 
Einladung gefolgt waren, 
um ein paar Stunden ge-
meinsam und unbeschwert 
„in luftiger Höh“ - 1048 m - zu 

verbringen.  Bei Kaffee und 
leckeren, hausgemachten 
Mehlspeisen wurden unter 
musikalischer Umrahmung 
von Theresa Grünwald auf 
der „Steirischen“ Erinnerun-
gen ausgetauscht und über 
Aktuelles diskutiert. 

Begeistert vom herrlichen 
Ausblick über das Ennstal 
und vom schönen Ambien-
te   endete der gemütliche 
Nachmittag. 

Gertraud Walter 

Text Text

Kriegsopfer- und Behindertenverband 
Ausflug zur Oberkogleralm

Seniorenbund Stainach-Pürgg – Ausflug auf die  
Tauplitzalm und zum Ödensee

Die Mitglieder des  

Stainacher Seniorenbun-

des genossen kürzlich 

den von Obmann Stefan  

Strimitzer bestens orga-

nisierten Ausflug auf die 

Tauplitzalm. Ein Bus der 

Tauplitzalm Alpenstraße 

chauffierte die zahlrei-

chen Teilnehmer zum Ho-

tel Hierzegger. 

Im Zuge einer Panorama-
fahrt mit dem „Bummel-
zug“, gelenkt vom Chef des 
Hauses, konnten sich die 
Teilnehmer an den schöns-
ten Aussichtpunkten wie 
Totes Gebirge, Grimming 
und Gesäuse, erfreuen und 
viel Wissenswertes über die  
Tauplitzalm erfahren. 

Eine kurze Wanderung in-
mitten der bezaubernden 
Natur führte dann zum 
„Steirersee-Bankerl“, wo der 
wunderbare Ausblick zum 
schönsten der sechs Seen 
besonders beeindruckte. 
Nach einer vorzüglichen 
Jause im Hotel brachte der 

Bus die von der einzigarti-
gen Landschaft begeister-
ten Teilnehmer, die dem 
Obmann und dem Bus-
lenker für diesen wunder-
schönen Ausflug dankten, 
sicher wieder zurück nach 
Stainach. Ein weiterer Aus-
flug führte die Stainacher 
Senioren zum Ödensee.

Nach einer Wanderung 
rund um den Ödensee 
bei herrlichem Wetter 
gab es ein gemütliches 
Zusammensitzen in der 
Jausenstation Stieger in   
Mühlreith, bevor die Heim-
reise wieder angetreten 
wurde. 

Gertraud Walter 

SPORT UND VEREINE



Elektrogeschäft

Bringt  Ihre Waschmaschine auch in den 3. Stock?

Kommt  zu Ihnen nach Hause den Fernseher einstellen?

Das unterscheidet uns 

Elektrogerätekauf ist eben  

Vertrauenssache!

Selten ist ein Produkt so beratungsintensiv 

wie ein Elektrogerät. Das E-Werk Gröb-

ming ist seit vielen Jahren RedZac-Partner 

und bietet die Vorteile einer großen Ein-

kaufsgemeinschaft, der in Österreich und 

Deutschland mittlerweile 2000 Standorte 

angehören. 

Durch eine umfangreiche, elektronische 

Vernetzung mit vielen anderen österreichi-

schen RedZac-Partnerbetrieben haben wir 

Zugriff auf die Lager der RedZac-Partner 

– und dies österreichweit. Gibt’s Ihr ge-

wünschtes Produkt bei uns nicht auf Lager, 

dann werden wir es bei unseren Partnern 

finden und innerhalb kürzester Zeit be-

sorgen.

Unser Lieferservice 

Wir liefern, stellen das Gerät auf, schulen 

Sie ein und transportieren Ihr Altgerät 

wieder ab. Unser Servicetechniker Hannes 

Stangl kommt direkt zu Ihnen nach Hause.

PS: Haben Sie den Onlinehändler schon

einmal um ein Best für Ihre Veranstaltung 

gefragt? Wir unterstützen 60 Vereine/Or-

ganisationen pro Jahr.  

 

Tel: 03685/22 343-15  

M: fachgeschaeft@ewerk-groebming.at

Was unterscheidet unseren 

Elektrofachhandel in der  

Gröbminger Hauptstraße 

von den großen Shopping- 

tempeln? 

•	 Uns können Sie angreifen! Die 

Kunden kennen uns, wir kennen 

die Kunden - meistens sogar beim 

Namen.

•	 Wir sind nach dem Kauf für Sie da!

•	 Wir wickeln für Sie Garantie und 

Gewährleistung unkompliziert ab 

und übernehmen den bürokrati-

schen Kram! Haben Sie das schon 

Mal bei einem Onlinehändler 

probiert?

•	 Wir transportieren Ihr Altgerät ab 

und entsorgen es fachgerecht. 

•	 Wir nehmen uns für die individuelle 

Beratung Zeit. 

•	 Wir liefern die Ware zu Ihnen nach 

Hause. Und selbst, wenn die 100 kg 

schwere MIELE Waschmaschine in 

den 3. Stock muss, bewerkstelli-

gen wir dies. 

•	 Wir programmieren Ihren Fern-

seher bei Ihnen zu Hause genau 

in der Reihenfolge, wie Sie Ihre 

Kanäle gewohnt sind.

•	 Neu: 24 Stunden Online-Shopping 

auf www.das-ewerk.at

Kristina Putz Kurt Schwaiger Hannes Stangl
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„Junger Brauchtumsverein Stainach“ übernimmt das  

traditionelle „Sonnwendbüscherl“-Binden 
 

Im Juni findet in Stainach 

jährlich der Sonnwend-

markt statt, wo die Mit-

glieder des Kneippvereins 

üblicherweise die Sonn-

wendbüscherl verkaufen. 

Mittlerweile sind sich aber 

die“ Kneipper“ einig, diese 

schöne Tradition einer jün-

geren Generation zu über-

Auch heuer ist es uns wieder 

gelungen eine Bootsfahrt 

mit Fachleuten der Enns-

bauleitung von Tunzendorf 

nach Trautenfels zu machen. 

Es war wiederum ein ganz 

besonderes Erlebnis. Als Ab-

schluss kehrten wir in der 

Schlosstaverne ein. Am 7. 

Juni 2023 ging unser 1. Aus-

flug mit dem Bus in die Breit-

lahnhütte.Neben einer Tom-

bola, wanderten wir auch 

hinein zum wunderschönen 

Schwarzensee.

Helmut Augschöll

geben. Eine Freundes-

gruppe aus Stainach – der 

neu gegründete „Junge 

Brauchtumsverein“ – unter 

der Führung von Theresa 

Raninger, ist zur Erkennt-

nis gekommen, dass viele 

lokale Bräuche und Tra-

ditionen nicht in Verges-

senheit geraten sollten.  

Weitere Beweggründe ne-

ben dem Brauchtumserhalt 

sind auch die immer weni-

ger werdenden Veranstal-

tungen in der Gemeinde 

und ein mangelndes Ange-

bot an Treffpunkten für jun-

ge Leute in der Region.  Der 

aus sechs Vorstands- und 

fünf weiteren Mitgliedern 

offiziell gegründete Verein 

erweiterte sich bereits auf 

über 20 Mitglieder. 

Das Ziel des Brauchtumsver-

eines ist es, die Traditionen 

und Brauchtümer im Ennstal 

aufrecht zu erhalten, mit Ver-

anstaltungen ein Angebot, 

vor allem für die jüngere Ge-

neration zu schaffen und die 

Bewohner in der Gemeinde 

zusammenzubringen. 

Der „JBV“ hatte sich kürz-

lich getroffen, um die 

Sonnwendbüscherl (ca.140 

Stück) zu binden, die beim 

Sonnwendmarkt am Stai-

nacher Hauptplatz verkauft 

wurden. Die Büscherl wur-

den aus zehn verschiedenen 

Blumen und Kräutern, die 

in der Umgebung zu finden 

waren, gebunden. Diese sol-

len die Häuser vor Gewitter, 

Unwetter und Naturgewal-

ten schützen. Jede Pflanze 

hat eine eigene Bedeutung: 

Blau blühende, wie Ehren-

preis, gegen Blitzgefahr, rot 

blühende, wie Alpenrosen, 

gegen und zum Schutz vor 

Gewitter.  Johanniskraut 

soll eine Verbindung zum 

Christentum – zum heiligen 

Johannes dem Täufer her-

stellen. 

Die Büscherl hängt man am 

Abend vor dem Johannistag 

zum Schutz gegen Gefahren 

und zur Abwehr des Bösen 

an die Tür. 

Vorjährige Büscherl sollte 

man nicht wegwerfen, sie 

werden im Sonnwendfeuer 

verbrannt. 

Gertraud Walter 

 

Pensionistenverband Stainach-Pürgg

SPORT UND VEREINE



ÖVP Stainach-Pürgg beantragt mit einem Dringlichkeitsantrag die 
Aussetzung der Mieterhöhungen der Gemeindewohnungen für die 
nächsten zwei Jahre.

Einhergehend mit der ho-
hen Inflation und den Teu-
erungen in allen Bereichen 
des Alltags stellen auch 
die Mieterhöhungen im 
Wohnungssektor für vie-
le eine enorme Belastung 
dar. Die Marktgemeinde 

Stainach-Pürgg besitzt 
über 60 Mietwohnun-
gen im Gemeindegebiet.  
Damit das Wohnen für 
unsere MieterInnen leist-
bar bleibt, beantragten die 
zehn Gemeinderäte der 
ÖVP Stainach-Pürgg bei 

Nachdem die Wochen zu-
vor eher trübes Wetter und 
für die Jahreszeit unter-
durchschnittliche Tempe-
raturen herrschten, mein-
te es der Wettergott mit 
unserem Almfest am 15. 
August gut. 

Bei herrlichem Sommer-
wetter durften wir das 
Fest traditionell mit einer 
Bergmesse eröffnen. Bru-
der Antony aus dem Klos-
ter in Irdning feierte vor 
herrlicher Bergkulisse 

Traditionelles Almfest der ÖVP Stainach-Pürgg am  
15. August auf der Stoiring Alm

die heilige Messe, wel-
che von der Bläsergrup-
pe aus Stainach-Pürgg 
unter der Leitung von  
Dr. Werner Schachner um-
rahmt wurde. Im Anschluss 
war für unsere Almgäste 
bereits angerichtet. Stei-
rerkrapfen, Gegrilltes, 
Käse- und Specknockerl 
sowie selbstgemach-
te Mehlspeisen wurden 
den Gästen kulinarisch 
angeboten. Dazu gab es 
natürlich auch noch eine 

große Auswahl an kühlen 
Getränken. Musikalisch 
wurden unsere Gäste mit 
Ziehharmonika, Gitarre 
und Gesang unterhalten, 
die für gute Stimmung 
sorgten. Damit so ein Fest 
auf der Alm möglich wird, 
sind viele Helferinnen und 
Helfer notwendig. Allen, 
die mitgeholfen haben, 
ein aufrichtiges Danke-
schön! Ein Danke an die 
Almgemeinschaft, den 
Hüttenbesitzerinnen und 
Hüttenbesitzern sowie 

der Gemeinderatsitzung 
am 06. Juni auf die Erhö-
hung der Richtwertmieten 
2023 für unsere Gemein-
dewohnungen zu verzich-
ten und für die nächsten 
zwei Jahre auszusetzen.  
Der Antrag wurde in der 

Gemeinderatssitzung ein-
stimmig angenommen. 
Mit dieser Maßnahme 
konnten wir einen Bei-
trag zur Eindämmung 
der Teuerung für unsere  
MieterInnen leisten!

der Weggenossenschaft, 
dass wir die Infrastruktu-
ren nutzen durften. Einen 
speziellen Dank richte ich 
an den Hauptorganisator 
unserer Stoiring-Almfeste, 
unserem GR Peter Kanz-
ler! Wir freuen uns schon, 
wenn wir Sie wieder am 
15. August 2024 begrü-
ßen und bewirten dürfen!

Bürgermeister
 Roland Raninger

Steirische Volkspartei Stainach-Pürgg 

ÖVP STAINACH-PÜRGG

F
o

to
s:

 Ö
V

P
 S

ta
in

a
ch

-P
ü

rg
g



Bei Heizung & Energie 
jetzt vorsorgen! 

Energiekrise, Klimawandel, Ökoförderungen: Viele 
Anbieter verkaufen Standard-Heizsysteme, ohne die 
nachhaltige Optimierung für die nächsten Jahre und 
Jahrzehnte zu berücksichtigen. 

Bei uns gibt es nur „Maßanzüge“: Als einer von wenigen 
Klimacoach-Betrieben in Österreich erstellen wir 
ein individuell abgestimmtes Gesamtkonzept für Ihr 
Zuhause, mit dem Sie nachhaltig Energie und Kosten 
sparen. Wir beraten Sie gerne! 

Hubert Zwarnig & Team

Hubert Zwarnig GmbH | 8940 Liezen | Nikolaus-Dumba-Str. 12
Tel. 0 3612 / 22 7 19 | www.zwarnig.at

IST IHR

Bei einem
Wasserschaden

wählen Sie zuerst: 

Mehr Information finden Sie im Internet unter
www.gsundundfesch.at

oder gerne in einem persönlichen Gespräch.

Telefonische Terminvereinbarung unter:

+43 (0) 6 99 | 11 81 12 85

- Heilmassage - Kostenersatz möglich

- Manuelle Lymphdrainage

- Fußzonenmassage

- Kinesiologisches Taping

Johanna Scheichl
Diplomierte Fußpflege & Heilmasseurin

Unterburg 92, 8951 Stainach-Pürgg

#glaubandich
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14 Fahnenabordnungen 

und der Musikverein  

S t a i n a c h   f e i e r t e n  m i t 

dem Ortsverband Stai-

nach das 111 – jährige  

Bestandsjubiläum!

Am 20.08.23 beging der ÖKB 
Ortsverband Stainach sein 
111-jähriges Bestandsfest. 
Beim Festakt konnte Ob-
mann Helmuth Radauer elf 
Ortsverbände aus dem Be-
zirk, die Bezirksfahne, den 
Partnerverein Stadtverband 
Güssing, den Musikverein 
Stainach sowie eine Abord-
nung der Freiwilligen Feuer-
wehr Stainach am Festplatz 
beim Volkshaus Stainach be-
grüßen. 

Als Ehrengäste durfte der 
Obmann unter anderem den 
Vizepräsidenten des Landes-
verbandes Steiermark Walter 
Schwab und  den Vizepräsi-
denten des Landesverban-
des Burgenland Siegfried 
Heinz sowie die Angehöri-
gen des Bezirksvorstandes 

willkommen heißen. Bürger-
meister Roland Raninger, 
ABI Raimund Rojer und der 
Obmann des Musikvereines 
Stainach Markus Zündel fan-
den sich ebenfalls zum Fest 
ein. 

Eine große Freude war die 
Anwesenheit des Partnerver-
eines aus Güssing unter Ob-
mann Heinz Maikisch. 

Zum Auftakt wurde durch 
Herrn Geistlichen Rat Jo-
sef Schmid die Feldmesse 
gelesen, in deren Rahmen 
auch die Segnung der neu-
en Fahne des Ortsverbandes 
erfolgte. Die Fahne ist ein ori-
ginalgetreuer Nachdruck der 
Vereinsfahne aus dem Jahr 
1913, um die altehrwürdi-
ge Fahne bei Ausrückungen 
schonen zu können. In der 
Festansprache wurde die Ge-
schichte des Ortsverbandes 
beleuchtet und die Arbeit 
der vorangegangen Obleute 
und Vorstandsmitglieder ge-
würdigt. 

Ebenso wurde die Anekdote 
zur Rettung der Fahne vor 
der Besatzungsmacht durch 
die damalige Fahnenmutter 
Martina Zeiringer, welche 
die Fahne im Backofen ver-
steckt hatte, vorgetragen. In 
ihren Grußworten würdigten 
die Ehrengäste die Leistun-
gen des OV Stainach und 
dankten der Vereinsführung 
für die Veranstaltung dieses 
Festaktes. 

Auch die ausgezeichnete  
Zusammenarbeit und der 
Zusammenhalt der Vereine 
blieben nicht unerwähnt. 
Einen weiteren Höhepunkt 
bildete die Verleihung von 
hohen Auszeichnungen des 
Landesverbandes Steiermark 
an verdiente Mitglieder  des 
Bezirksvorstandes unter der 
Führung des Bezirksobman-
nes Oberes Ennstal Wilhelm 
Auth. 

Bevor d i e  S c h l u s s m e l -
dung durch den Landes-
kommandantenstellvertreter 
Johann Schweiger und die 
Fahnenversorgung mit der 
steirischen Landeshymne 
erfolgten, wurden durch die 
Fahnenmutter Radauer Dani-
ela die Erinnerungsgeschen-
ke in Form von Fahnenbän-
dern und Wimpeln  an die 
ausgerückten Ortsverbände 
und Vereine übergeben.

Den gemütlichen Abschluss 
der Veranstaltung bildete 
ein Frühschoppen im Volks-
haussaal, welcher vom Mu-
sikverein Stainach unter der 
Leitung von Rene Seebacher 
aufgeführt wurde.

Helmut Radauer

111 Jahre ÖKB Ortsverband STAINACH

SPORT UND VEREINE
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Liebe Freunde des  

Brauchtums!  Nach schweren 

Zeiten sind die Stainacher 

Grimmingteufel immer 

noch da! Das 30er Jubilä-

um konnte damals nicht 

stattfinden, da völlig un-

erwartet unsere zwei 

G r ü n d u n g s m i t g l i e d e r 

verstorben sind. Trotz-

dem bleibt die Zeit nicht 

stehen und es muss weiter 

gehen ….und das wird es !! 

Wir sind sehr bemüht, dass 

wir bald wieder einen unse-

rer legendären Läufe ver-

anstalten können. Natürlich 

ist bei uns jeder willkom-

men und wir freuen uns 

über jedes neue Mitglied. 

Auch wir müssen wieder 

wachsen und würden uns 

über einige neue Mitglie-

der freuen, ob jung oder alt 

völlig egal. Unsere Planung 

für heuer sieht erstmal so 

aus , dass wir am 21.und 22. 

Oktober eine Krampusaus-

stellung planen. Da würden 

wir uns über zahlreiche Be-

sucher freuen! 

Wir hoffen, dass 

wir genügend 

Anmeldungen 

haben, ansons-

ten müssten wir 

leider absagen. 

(wird aber früh 

genug bekannt 

gegeben). Einer 

unserer fixen 

Termine für 

dieses Jahr  ist 

natürlich der 

05.12., wo der 

Nikolaus jedes 

Kind zu Hause 

besucht. (An-

meldung Trafik 

Zefferer).  Also 

Gemeinsam sind wir stark! 

Teuflische Grüße von den 

Grimmingteufel. 

Nicole Graf

 

Krampusrunde Stainach

Achtung: Gerne nehmen wir 

jederzeit interessierte Kinder 

in jeder Altersklasse auf. Bei In-

teresse kontaktiert bitte unse-

ren Obmann Wolfgang Wieser 

(0676 661 33 95)

Kampfmannschaft aktuell

In der kurzen Sommervor-

bereitungszeit stand für das 

Trainerteam sowie für alle Be-

teiligten im Verein viel Arbeit 

vor der Tür. Die sportliche Lei-

tung war mit vielen Spielern 

im Kontakt, um den Kader für 

die neue Saison bestmöglich 

aufzustellen. Einige Spieler 

haben uns leider verlassen, 

an dieser Stelle möchten wir 

uns bei Sandro Schweiger (SC 

Liezen), Marvin Lorbek und 

Brunnthaler Pascal (beide FC 

Tauplitz) recht herzlich für die 

letzten Jahre bedanken.  In 

diesem Zuge wollen wir auch 

 

Vom 02. März bis 21. Mai 2023 

führte Billa die Aktion“I leb‘ 

für mein‘ Verein!“ durch. Billa 

Konsumenten bekamen Lose 

für Ihre Einkäufe. Die Lose 

konnte man dann in die Box 

des jeweiligen teilnehmen-

den Lieblingsvereins werfen. 

In Summe wurden in diesem 

Zeitraum 7000 Lose für den SV 

Sportverein Stainach-Grimming

Stainach-Grimming gesam-

melt. Wir konnten dann die 

Lose für Rücksäcke, Taschen, 

Bälle und weitere Sportutensi-

lien für unsere Jugend eintau-

schen. Ein großer Dank geht 

an Billa für diese tolle Aktion 

sowie an unsere Bevölkerung, 

die mit Ihrer Teilnahme einen 

großen Beitrag für unse-

re Jugend geleistet hatten.  

unsere Neuzugänge vorstel-

len. Mit Buchner Daniel (FC 

Ausseerland), Bojtak Balazs 

(Mezöturi AFC) und Szabo 

Marton (Jászberényi FC) konn-

ten wir drei großartige Verstär-

kungen für die Mannschaft 

verpflichten. Zum Saisonauf-

takt der Meisterschaft 2023 

/ 2024 sorgten zwei unserer 

Neuzugänge bereits für die 

Tore unserer Farben. Nun gilt 

der Fokus ganz den kommen-

den Gegnern, um uns frühzei-

tig eine gute Ausgangsposi-

tion für die Saison zu sichern.

Kommende Heimspiele:

16.09. 16:00 Uhr – SV Stanz

30.09. 16:00 Uhr – SC Pernegg

14.10. 15:00 Uhr – SV Lassing

28.10. 14:00 Uhr – SV Trieben

Patrick Spöckmoser

Billa Aktion: I leb‘ für  

mein‘ Verein! 

blicken wir gemeinsam in 

die Zukunft und erhalten 

diese Brauchtumsgrup-

pe, die schon über 30 Jah-

re in Stainach existiert.  
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Aktive Sommerferien mit den Naturfreunden

SPORT UND VEREINE

B o g e n s p o r t 
 

Einführung in den Bogen-

sport und spielerisches 

Lernen mit Kindern und 

Jugendlichen war Thema 

in der Veranstaltungsserie 

der Naturfreunde Stainach. 

Organisiert und durchge-

führt von Michael Huber und 

Christina Marschall-Schranz 

unter Aufsicht von Experten, 

wie Markus Einhauer, Inha-

ber des Sportgeschäftes Max 

Archery in Stainach, sowie 

Romana Rojer und Susanne 

Radauer, die unzählige Sto-

ckerlplätze bei inländischen 

unterricht. Die Unterrichts-

einheiten sind für die Klein-

kinder nur im Warmwasser 

möglich. Um Ablenkungen 

zu vermeiden, fanden die 

Unterrichtseinheiten ohne 

Eltern und Großeltern statt. 

Die Anforderungen für die 

Kinder sind zum Teil enorm 

groß, um das Schwimmen 

zu erlernen. Dank der her-

vorragenden Arbeit der 

Schwimmlehrerin Grete 

Kragl von der Schwimmschu-

le Thimet und dem groß-

artigen Betreuungspersonal 

der Naturfreunde haben 

nach einer Woche immerhin 

fünf von sieben Kindern die 

Schwimmhilfen abgelegt. Die 

Naturfreunde wollen auch 

weiterhin in Zusammen-

arbeit mit Profis Kindern das 

Schwimmen ermöglichen. 

S c h w i m m k u r s 

Die Naturfreunde Stainach 

organisierten heuer erst-

malig einen Schwimmkurs 

für Kleinkinder ab vier Jah-

ren. Oliver und Karin Kamp 

bemühten sich von der Idee 

bis zur Umsetzung um einen 

reibungslosen Ablauf dieser 

wichtigen Lerneinheit für 

die Kinder, die gemeinsam 

mit Anke Richter-Marchel,  

Andreas Wurzbach und  

Alexander Hinterleitner er-

folgreich umgesetzt werden 

konnte. Eine Woche lang 

wurden die Kinder für den 

Wassersport und somit für 

den Sommer 2023 fit ge-

macht. In Zusammenarbeit 

mit der Schwimmschule 

Thimet aus Liezen und den 

Naturfreunden Stainach fuh-

ren die Knirpse eine Woche 

lang in das Hallenbad zum 

professionellen Schwimm-

und internationalen Bogen-

bewerben erreicht hat, ver-

suchten sich immerhin 25 

Teilnehmer im Umgang mit 

Pfeil und Bogen am Schieß-

parcours in Hohenberg/

Aigen. Dabei kamen nicht 

nur die Kinder auf den Ge-

schmack dieses Sportes, der 

Konzentration und Sportlich-

keit verlangt und gleichzeitig 

Spaß macht. Die Naturfreun-

de planen gemeinsam mit 

Markus Einhauer eine Fort-

setzung dieses Schnupper-

kurses.              A. Pleschberger Bogensport-Interesse bei Klein und Groß

Johanna

Wilma

Christoph

Jonas

Theresa

Jakob

Mario
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Zu Maria Himmelfahrt, am 

15. August, führte Obfrau 

Alexandra Pleschberger 

eine große Wandergrup-

pe auf die „Glöcknerin“ 

(2433m) in den Radstädter 

Tauern. 

Abmarsch war in der Ge-
meinde Obertauern. Über 
den idyllischen Wildensee 
folgte ein recht steiler Auf-

Wanderung auf die „Glöcknerin“

stieg auf den Sattel weiter 
zur Glöcknerin. Die Teilneh-
mer genossen bei wolkenlo-
sem Wetter eine entspannte 
Bergtour mit traumhaftem 
Panorama. Infos und Anmel-
dungen zur Wandergruppe 
der Naturfreunde Stainach 
bei Alexandra, unter der Tele-
fonnummer: 0664/200 38 92

SPORT UND VEREINE

Am 9. September feierten 

die Naturfreunde Stainach 

ihr 100-jähriges Bestands-

jubiläum beim Grimming-

hüttenfest. Die Grimming-

hütte wurde vor bereits 75 

Jahren errichtet und dient 

seit dieser Zeit als Schutz-

hütte des Grimmings. Diese 
beiden Jubiläen wurden mit 
der traditionellen Bergmesse 
von Pfarrer Adrian Aileni er-
öffnet. Das Geburtstagsfest 
stand im Zeichen der Natur. 
Jeder Besucher erhielt ein Ge-
schenk in Form einer geball-
ten Ladung Blumensamen 
in einer Tonkugel verpackt. 
Bei einem kurzen Festakt 
im Gastgarten vor der Hütte 
begrüßte Obfrau Alexandra 
Pleschberger die zahlreich 
erschienen Gäste. Weitere 
Grußworte und Glückwün-
sche kamen von Bürger-

meister Roland Raninger und 
von Funktionären der Natur-
freunde aus Land und Bund. 
Bei herzhafter Almkulinarik 
setzte man sich anschlie-
ßend zum gemütlichen Früh-
schoppen mit der Stainacher 
Bauernmusik zusammen. Im 
Rahmen des 100-jährigen 
Geburtstages werden die  
Naturfreunde Stainach fünf 
Erinnerungsplätze im Ge-
meindegebiet gestalten. 
Solide Lärchenholzbänke 
jeweils in Verbindung mit 
einem Baum im Gemeinde-
gebiet laden in Zukunft alle 
Bewohnerinnen und Be-
wohner sowie die Besucher 
 unserer schönen Gemeinde 
zum Verweilen in den ver-
schiedensten Ortsteilen ein, 
um im Schatten zu rasten 
und die Natur zu genießen.  

A. Pleschberger

Dieses Projekt entspricht dem Slogan der Naturfreunde –  
Gemeinsam Natur erleben. 

Naturfreunde Jubiläumsfeier auf der Grimminghütte

Wer dieses nachhaltige Projekt der Naturfreunde 
unterstützen möchte, kann dies jederzeit tun.  

Wir freuen uns über jede Hilfe und sagen „Danke!“

Jubiläum 100 Jahre Naturfreunde Stainach

IBAN: AT81 2081 5080 0005 1659 
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Jahr unser Dart-Turnier wie-

derbelebt, wobei zahlreiche 

Teams aus dem gesamten 

Bezirk zum großen Erfolg bei-

trugen. Ein besonderer Dank 

gilt den Hauptorganisatoren 

Stephan Köberl und Josef 

Raninger. Besonders erfreu-

lich war das große Interesse 

an unserem Platzkonzert am 

Hauptplatz: Nachdem das 

Der Sommer 2023 stand im 

Zeichen eines erfolgreichen 

Platzkonzertes sowie zahl-

reicher Veranstaltungen 

innerhalb und außerhalb 

der Gemeinde. Quer durch 

den Bezirk führen uns in 

diesem Jahr unsere „Spiele-

rein“, vom Jubiläumsfest in  

Gröbming Anfang Juni bis 

zum Bezirksmusikfest, das 

Musiksommer des Musikvereines Stainach auf der Zielgerade

dieses Jahr in Liezen ver-

anstaltet wurde. Zu Beginn 

des Sommers standen zu-

dem zwei Gratulationen an: 

Mit Gernot Schweiger und  

Christian Zündel feierten 

zwei langjährige Musiker ihre 

runden Geburtstage – wir 

gratulieren nochmals herz-

lich. Nach einer mehrjährigen 

Pause haben wir in diesem 

erste Konzert im Juli wetter-

bedingt abgesagt werden 

musste, meinte es der Wet-

tergott beim zweiten Ver-

such Mitte August äußerst 

gut, wodurch einem kurz-

weiligen Konzert an einem 

lauen Freitagabend nichts 

im Wege stand. Am Sonntag 

danach durften wir zudem 

das Jubiläumsfest anlässlich 

111 Jahre Kameradschafts-

bund Stainach umrahmen. 

Bevor wir mit den Proben für 

das Herbstkonzert am 04.11. 

starten, stehen für uns noch 

Auftritte beim Jubiläums-

fest des Musikvereins Aigen 

sowie beim Herbstfest des 

Roten Kreuz Gröbming am 

Programm. Wir freuen uns 

auf ein Wiedersehen!

Raphaela Oßberger

v.l.n.r. Gernot Schweiger, Marc Seebacher, David Rataitz, Christian 

Zündel, Stephan Köberl

Eine  Abordnung des Musikvereines gratulierte Gernot 

Schweiger zu seinem 50. Geburtstag. 

SPORT UND VEREINE
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Geprägt von sehr vielen 
Bezirksausrückungen und 
einigen Konzerten im Ge-
meindegebiet präsen-
tierten sich die heurigen 
Sommermonate für die 
„Pürgger Musi“. 

Bei den Ausrückungen im 
Musikbezirk Gröbming 
konnte man unter der Füh-
rung von Stabführer Max-
Werner Brettschuh (bei der 
Abschlussprüfung zum 
Stabführer der absolut Bes-
te seines Jahrganges) ein 
gewohnt tolles Bild ab-
geben und sich speziell in  
Schladming beim Bezirks-
musikfest sehr gut präsen-
tieren.

Neben den Bezirksaus-
rückungen musizierte die 
Trachtenmusikkapelle heuer 
auch wieder beim Pfarrfest 
in Pürgg, wo neben dem 
Frühschoppen auch die hl. 
Messe umrahmt wurden. 
Überraschenderweise mein-
te es heuer der Wettergott 
schon beim ersten Termin 
des „Dämmerschoppens 
Fischrestaurant Rieger“ sehr 
gut mit der TMK, und so 
spielte man vor vielen Ein-
heimischen einen schwung-
vollen Dämmerschoppen 
bei Fam. Rieger. Nach dem 
Dorffest in Unterburg (heu-
er von der TMK Pürgg or-
ganisiert und mit großer 
Mithilfe der FF Unterburg 
und der Faschingsgilde des  

SV Grimming abgewickelt) 
durften die MusikerInnen 
noch die Feuerwehrfeste in 
Pürgg und Wörschachwald 
feierlich mitgestalten. 

Einfach wunderbar zu se-
hen, wie Dorfgemeinschaft 
gelebt wird und Vereine  
miteinander Feste feiern. 

Als absoluten Höhepunkt 
konnte man Anfang Sep-
tember bei „150 Jahre Mu-
sikverein Traboch“ ein groß-
artiges Konzert spielen und 
die knapp 800 Festbesucher 
vollends begeistern.

Mit Schulbeginn steht nun 
viel Arbeit für unser alljähr-
liches Wunschkonzert auf 
Schloss Trautenfels als auch 
für das Wertungsspiel Mitte 
November an der Tagesord-
nung. 

Kapellmeister Karl-Heinz 
Wohlfahrter hat mit viel Ge-
spür ein feines Programm 
(sowie zwei Wertungs-
stücke) zusammenge-
stellt, welches die Musiker- 
Innen in den nächsten Wo-
chen einstudieren werden.  

V O R A N K Ü N D I G U N G : 
Sonntag, 26. November 
2023 ab 14 Uhr – Wunsch-
konzert der Trachten-
musikkapelle Pürgg auf 
Schloss Trautenfels

Michael Stieg 

Trachtenmusikkapelle Pürgg aktuell

SPORT UND VEREINE
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Wir gratulieren!

Herzlichen Glückwunsch

Allen Geburtstagskindern der vergangenen drei Monate  

dürfen wir auf diesem Wege noch einmal alles Gute und viel 

Gesundheit für die kommenden Lebensjahre wünschen.

Unter anderen konnten wir folgenden Damen und Herren 

unsere herzlichen Grüße telefonisch und schriftlich über- 

mitteln:

Helmut Augschöll  80 Jahre

Stefan Kreuzer   85 Jahre

Hildegard Stiegler  80 Jahre

Veronika Stiegler  80 Jahre

Dietmar Danner   80 Jahre

 

Ihr Bürgermeister Roland Raninger

Alle Stainacherinnen und 
Stainacher des Jahrgangs 
1948 haben heuer einen 
besonderen Grund zum 
Feiern: den 75. Geburts-
tag. Brigitte Danner – selbst 

Jubilarin – organisierte eine 

gemütliche Feierstunde in 

der Pizzeria Bulan. Am 27. 

Mai ging es schließlich hoch 

her. Samt Partnerinnen und  

Partnern kam eine große 

Runde zusammen, die sich 

verwöhnen ließ und das Glas 

auf Glück, Wohl und viel Ge-

sundheit aller hob.     E. Lösch

Am 14. Juni 2023 trafen 
wir uns dieses Mal in Wels 
in OÖ. Und das zum 60.  
Jubiläum des erfolgreichen  
Abschlusses der Volksschu-
le Jahrgang 1963.

Den Ort des Treffens hatte 

sich Georg Nachtmann ge-

wünscht, weil er dort zu Hau-

se war. Leider konnte er es 

nicht mehr miterleben, weil 

er am 6. Mai 2023, unerwar-

tet, verstorben ist. So war 

es auch ein Treffen ganz im 

seinem Sinne, indem wir an 

seinem Grab an ihn dachten.

Wir ließen unsere Erinnerun-

gen aufleben und genossen 

das Zusammensein.

Die Stadt Wels zeigte sich 

von ihrer besten Seite, so-

wohl vom Ambiente als auch 

von den kulinarischen Ange-

boten. Wir freuen uns auf ein 

nächstes Mal.         Rudolf Graf 

                                 Altenberg b. Linz

gehört gefeiert

Ein Dreivierteljahrhundert

Ein Klassentreffen der Volksschule Stainach in Wels OÖ

Die süße Eva Wruß er-

blickte am 19.05.2023 im 

LKH Rottenmann das Licht 

der Welt.

Die Eltern Martina Wruß & 

Daniel Pitzer sind mit ihrem 

Familienzuwachs unendlich 

glücklich. Besonders stolz ist 

die große Schwester Nina!

Von li. n. re.: Karl Lechner, Rudolf Graf, Ulrich Luidold,  

Maria Gstach, Franz Haas, Sylvia Nachtmann, Annemarie Dicker,  

Hannelore Rudorfer, Robert Sulzbacher, Doris Winkler

Herzlich 

Willkommen! Die „75er-Runde“: Franz Winkler, Elfriede Lösch,  

Hannelore Schuhmacher, Hans Heinz, Christl Maier,  

Erika Gaislechner, Brigitte Danner, Anni Eisbacher,  

Roswitha Rojer, Grete Moshuber, Maria Fritz 
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1 Pkg. Strudel  Filoteig

500 g  Ennstaler  Erdäpfel,  speckig

350 g  Zwiebel

150 g Lauch

3 Knoblauchzehen

100 g Speckwürfel

100 g Schinken

3 Eier

Salz, Pfeffer, Majoran, 

Petersilie

Butter zum Bestreichen  

Gutes Gelingen! :)

Jetzt wieder erhältlich

Ennstaler
Erdäpfel

zum Rezept

Direkt von unseren regionalen 

Lieferanten. Erhältlich bei: 
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